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GESUCHE

adler-immobilien.de  |   06196. 560 960

Häuser | Villen | Grundstücke | ETW‘s
Von diversen Auftraggebern aus Industrie, Handel,  

Banken und von vermögenden Privatpersonen gesucht.  

Wir arbeiten kompetent, zuverlässig, schnell.

Dritte Ramba-Zamba-Faschingsparty war ein großer Erfolg

Die Schwalbacher Fastnacht erlebte am vergangenen Samstag einen ihrer ersten Höhepunke. Im großen Saal des Bürgerhauses sorgte die Band 
„CNO Live“ bei der Ramba-Zamba-Faschingsparty des TCC Pinguine für beste Stimmung. Mehr als 200 kostümierte Karnevals- und 
Musikfreunde tanzten bis nach Mitternacht. Mehr dazu lesen Sie auf Seite 4. � MS/Foto: TCC Pinguine

„Vertragsstrafen“ sorgen für Frust und Ärger
Schwalbach (MS). Vor drei Monaten hat die 
Stadt die Schranken im Parkdeck unter dem 
Marktplatz abmontieren lassen. Seither wird 
die Parkzeit mit einer automatischen Kennzei-
chenerkennung erfasst. Gerade in der Anfangs-
zeit gab es dadurch teure Überraschungen für 
einige Autofahrerinnen und Autofahrer.
Bei der Einfahrt in das Parkdeck werden jetzt 
alle Autokennzeichen automatisch fotogra-
fiert und gepeichert. Die Fahrerinnen oder 
Fahrer sind auf den Bildern nicht zu erkennen. 
Auch werden keine Video-Aufnahmen ge-
macht. Bei der Ausfahrt wird erneut fotogra-
fiert, so dass das System immer „weiß“, wer 
wie lange im Parkdeck gestanden hat.
Zwar ist die erste Stunde nach wie vor kosten-
los. Erst ab der zweiten Stunde wird ein Euro 
je angefangener Stunde fällig. Der Ta-
geshöchstsatz beträgt neun Euro. Doch wer 
einfach aus dem Parkdeck herausfährt, ohne 

zu bezahlen, muss mit einer Strafgebühr von 
satten 54 Euro rechnen – auch wenn er nur 
eine Stunde und eine Minute lang geparkt hat. 
Gerade in der Anfangszeit rieben sich einige 
Schwalbacherinnen und Schwalbacher die 
Augen, als sie die entsprechende Post von der 
Firma „Mobility Hub Parkservice GmbH“ 
bekommen haben, die das Parkdeck im Auf-
trag der Stadt „bewirtschaftet“. So berichtet 
eine 85-jährige Schwalbacherin von einem 
Arztbesuch mit ihrem ebenfalls betagten 
Mann Ende Oktober. Keine zwei Stunden 
hatte sie ihr Auto unter dem Marktplatz abge-
stellt. Die neuen Schilder hatte das Paar in der 
Aufregung des Arztbesuchs übersehen und 
war durch die offene Ausfahrt nach Hause ge-
fahren, ohne überhaupt daran zu denken, dass 
vielleicht eine Parkgebühr fällig geworden 
sein könnte. Kurze Zeit später kam der Brief 
von „Mobility Hub“. Auch ein Protestbrief an 

Bürgermeister Alexander Immisch führte 
nicht zur Begnadigung. Die Frau spricht von 
einer „großen Schweinerei“ und von „Abzo-
cke“ und meidet seither das Limes-Einkaufs-
zentrum. 
Ende November traf es dann eine Gesangs-
gruppe aus Frankfurt, die beim Konzert 
„Weihnachtslieder aus aller Welt“ aufgetreten 
war. Gleich mehrere Mitglieder mussten die 
54-Euro-Strafe bezahlen.
Kulanz ließen Betreiber und Stadt nur in der 
ersten Woche nach der Umstellung gelten. 
Achim Lürtzener, der Sprecher der Stadtver-
waltung, berichtet auf Anfrage der Schwalba-
cher Zeitung, dass sich seit Oktober nur zehn 
Bürgerinnen und Bürger über eine Vertrags-
strafe im Rathaus beschwert haben. Seit Jah-
resbeginn waren es nur noch zwei. Er ver-
weist darauf, dass die Stadt die Umstellung 
mit mehreren Zeitungsartikeln, Posts auf So-
cial Media, Flyern und nicht zuletzt mit zahl-
reichen Schildern im Parkdeck selbst bekannt 
gemacht hat. Mittlerweile gibt es auch direkt 
an der Ausfahrt noch ein großes Schild, dass 
unübersehbar daran erinnert, dass vielleicht 
eine Parkgebühr fällig sein könnte.
Drei Monate nach der Umstellung zieht die 
Stadt eine „durchweg positive Bilanz“. „Das 
schrankenlose System funktioniert technisch 
rundum zufriedenstellend“, sagt Achim Lürt-
zener. Tatsächlich ist das neue System viel 
einfacher als die alten Schranken. Wer weni-
ger als eine Stunde unter dem Marktplatz 
parkt, kann einfach rein und wieder heraus 
fahren. Steht das Auto länger als eine Stunde, 
ist die Abrechnung genauso einfach wie frü-
her. Statt einen Parkschein in den Automaten 
zu stecken, muss nun das Autokennzeichen 
eingetippt werden. Sekunden später erscheint 
die fällige Parkgebühr und es kann mit Mün-
zen, Scheinen oder online bezahlt werden.
Wer dann doch einmal vergessen hat, zum 
Automaten zu gehen, hat noch 24 Stunden 
Zeit, seine Gebühren im Internet zu bezahlen. 
Dazu muss man auf die Seite mh-parkservice.
de gehen und dort den Bereich „Zur Nachbe-
zahlung“ anklicken. Dann kann man wie am 
Automaten sein Kennzeichen eingeben und 
mit verschiedenen Kredit- oder Debitkarten 
bezahlen. Auch „Apple Pay“ und „Google 
Pay“ werden akzeptiert.

Unübersehbar erinnert mittlerweile ein großes Schild an der Ausfahrt des Parkdecks unter dem 
Marktplatz daran, dass die Parkgebühren bezahlt werden müssen, auch wenn keine Schranke 
mehr vorhanden ist. � Foto: Schlosser 
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Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

  

  

Frankfurter Landstraße 86
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Im Kronthal 12-16
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Galerie Dubai
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Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel
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61462 Königstein im Taunus

Hanauer  
Landstraße 517 – 543 

60386 Frankfurt

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Marktplatz 23 · 65824 Schwalbach

Die nächsten Sitzungen

Die nächsten Sitzungstermine sind  
(vorbehaltlich kurzfristiger Änderungen):

● Donnerstag, 29. Januar: öffentliche Sitzung des Haupt-  
 und Finanzausschuss um 19.30 Uhr im Raum 7+8 im  
 Bürgerhaus.

● Donnerstag, 19. Februar: öffentliche Sitzung der  
 Stadtverordnetenversammlung um 19.30 Uhr im  
 großen Saal im Bürgerhaus.

Die öffentlichen Bekanntmachungen mit den Tages- 
ordnungen der Sitzungen finden Sie spätestens drei  
Tage vor den Terminen unter  
https://www.schwalbach.de/
bekanntmachungen.htm . 

Oder scannen Sie einfach mit Ihrem 
Smartphone den QR-Code rechts.

Mitteilungen  
aus dem Rathaus

Linsensuppe und Sonnenschein
Schwalbach (sz). Schon zum zweiten Mal in 
diesem Winter bot das „Verpflegungsteam“ 
des städtischen Seniorenbeirates diese Woche 
beim Dienstagsmarkt einen heißen Eintopf 
an. Ab 11 Uhr gab es Linsensuppe vegetarisch 
oder mit Wurst sowie Glühwein.
Noch bevor der Stand ganz aufgebaut war, 
hatte sich, so Mitorganisator Manfred Roth-
haus, schon eine Warteschlange gebildet. An 
die 50 Schwalbacherinnen und Schwalbacher, 
darunter auch viele Berufstätige, holten sich 
wenigstens eine Portion der Suppe, so dass 
die ehrenamtlich Engagierten Karin Radicke, 
Monika Schwarz, Dagmar Peter, Roswitha 
Fischer und Wolfgang Hansen mit der Essen-

sausgabe alle Hände voll zu tun hatten. Denn, 
wie eine Dame sagte: „Wenn Frau Schwarz 
kocht, schmeckt’s!“ 
Zur Freude aller Anwesenden zeigte sich die 
Sonne und man konnte sich beim Mittagessen 
im Freien fast ein bisschen wie im Frühling 
fühlen.
Der Treffpunkt Dienstagsmarkt wird ehren-
amtlich organisiert und vom Schwalbacher 
Gewerbeverein unterstützt. Ziel ist, den klei-
nen Markt auf dem Parkplatz an der Pfingst-
brunnenstraße am Dienstagvormittag mit drei 
Ständen (Obst und Gemüse, Tiroler- und Mit-
telmeerspezialitäten) zu erhalten und so zur 
Belebung des alten Ortskerns beizutragen. 

Alle Hände voll zu tun hatten die Helferinnen und Helfer des Seniorenbeirats beim Austeilen 
der Linsensuppe vorgestern auf dem kleinen Dienstagsmarkt.� Foto: Reiser-Schober

Donnerstag, 29. Januar: 
Wohnzimmerkonzert mit 
Nick Parker um 18 Uhr bei 
„Cowhide House Concerts“.

Donnerstag, 29. Januar: 
Spiele-Abend um 19 Uhr in 
der Stadtbücherei.

Donnerstag, 29. Januar: 
Stammtisch der Solarinitiati-
ve Schwalbach um 19 Uhr im 
Gasthaus „Mutter Krauss“.

Donnerstag, 29. Januar: öf-
fentliche Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschuss um 
19.30 Uhr im Raum 7+8 im 
Bürgerhaus.

Samstag, 31. Januar: Gala-
Sitzung der Pinguine um 
19.11 Uhr im großen Saal im 
Bürgerhaus.

Montag, 2. Februar: Kegeln 
für Senioren um 17 Uhr auf 
der Kegelbahn im Bürgerhaus.

Montag, 2. Februar: öf-
fentliche Theateraufführung 
„Goldonis venezianische Ge-
schichten“ um 19.30 Uhr im 
Mehrzweckraum der Albert-
Einstein-Schule.

Dienstag, 3. Februar: Tref-
fen des Arbeitskreis „Smart 
Energy“ um 19 Uhr im Raum 
6 im Bürgerhaus.

Dienstag, 3. Februar: Ver-
anstaltung von B90/Die 
Grünen „Wirklich pleite?“ 
um 19 Uhr im Raum 7+8 im 
Bürgerhaus.

Mittwoch, 4. Februar: 
Sprechstunde bei Bürger-
meister Alexander Immisch 
um 16 Uhr im Rathaus.

Donnerstag, 5. Februar: öf-
fentliche Theateraufführung 
„Goldonis venezianische Ge-
schichten“ um 19.30 Uhr im 
Mehrzweckraum der AES.

Freitag, 6. Februar: öffent-
liche Theateraufführung 
„Goldonis venezianische Ge-
schichten“ um 19.30 Uhr im 
Mehrzweckraum der Albert-
Einstein-Schule.

Samstag, 7. Februar: 
Schwalbacher Reparatur-Ca-
fé um 10 Uhr im Raum 9+10 
im Bürgerhaus.

Samstag, 7. Februar: 44. 
Schwalbacher „Zulu´s Ball“ 
ab 18.30 Uhr im Bürgerhaus.

Dienstag, 10. Februar: 
Wohnzimmerkonzert mit 
Daisy Chute und Ed Blun um 
18 Uhr bei „Cowhide House 
Concerts“.

Mittwoch, 11. Februar: Se-
nioren-Fastnachtsfeier um 
16.33 Uhr im großen Saal im 
Bürgerhaus.

Termine

Sprechstunde beim 
Bürgermeister
Schwalbach (sz). Bürgermeister Alexander 
Immisch bietet am Mittwoch, 4. Februar, die 
nächste Bürgersprechstunde an. Melden kön-
nen sich allen Bürgerinnen und Bürger, die 
ein Anliegen haben. Die Sprechstunde findet 
von 16 bis 18 Uhr statt. Um Wartezeiten zu 
vermeiden, bittet die Stadt um eine vorherige 
Anmeldung unter der Telefonnummer 06196-
804102. Die Gespräche können persönlich im 
Rathaus, telefonisch oder per Videokonferenz 
geführt werden. 

Familienkirche in der 
Limesgemeinde
Schwalbach (sz). In der Evangelischen Li-
mesgemeinde findet am Sonntag, 1. Febru-
ar, um 11 Uhr eine Familienkirche statt. 
Der Gottesdienst wird im Gemeindehaus 
am Ostring 15 gefeiert und richtet sich an 
Familien mit Kindern, Großeltern sowie 
Erwachsene. Im Mittelpunkt steht die Jah-
reslosung „Gott spricht: Siehe, ich mache 
alles neu“. Das Vorbereitungsteam greift 
dabei Fragen zu Veränderungen im Alltag 
auf und nimmt sowohl die Perspektive von 
Kindern als auch die von Erwachsenen in 
den Blick. Thematisiert wird, warum Neues 
Freude machen kann, aber auch Verunsi-
cherung auslöst, und was mit dem bibli-
schen Vers gemeint ist. Vorbereitet wird die 
Familienkirche von Prädikantin Karin Heß 
und Anna Baudendistel.

Italo-Pop-Revue mit zwei Vorstellungen
Eschborn/Schwalbach (ew). Die Musikre-
vue „Azzurro Due“ kommt Ende Februar im 
Rahmen des Eschborner Theaterprogramms 
ins Bürgerhaus Schwalbach. Zu Gast ist die 
Gruppe „I Dolci Signori“. Die Aufführungen 
finden am Samstag, 28. Februar, um 19 Uhr 
sowie am Sonntag, 1. März, um 17 Uhr statt.
Die Revue erzählt eine durchgehende Ge-
schichte. Im Mittelpunkt stehen Frauke aus 
dem Ruhrgebiet und der Italiener Rocky. Bei-
de schleichen sich auf ein deutsches Kreuz-
fahrtschiff. Dort wollen sie vor allem eines 

tun: Musik machen. Die Handlung verbindet 
Spielszenen mit bekannten Liedern aus der 
italienischen Popmusik.
Auf dem Programm stehen unter anderem Titel 
wie „Nel blu dipinto di blu“ – besser bekannt 
als „Volare“ – oder „Bello e impossibile“. Die 
Stücke werden live gesungen und musikalisch 
interpretiert. „Azzurro Due“ knüpft inhaltlich 
an den ersten Teil der Revue an, der bereits vor 
einigen Jahren in Eschborn zu sehen war.
Karten kosten 15 Euro und sind über frank-
furtticket.de im Internet erhältlich. 

Die Band „I Dolci Signori“ gastiert mit ihrer Revue „Azzurro Due“.� Foto: Litvai

Online-Kurs zum richtigen Loslassen
Main-Taunus-Kreis (sz). Die Katholische 
Erwachsenenbildung Maintaunus (KEB) bie-
tet am Mittwoch, 11. Februar, eine zweistün-
dige Online-Masterclass für Frauen an. Die 
Veranstaltung mit dem Titel „Loslassen ler-
nen – Alten Ballast würdevoll zurücklassen“ 
findet von 18 bis 20 Uhr als Videokonferenz 
über  die Plattform Zoom statt.
Das Angebot richtet sich an Frauen, die sich 
„mehr innere Ruhe und Entlastung“ wün-
schen. Im Mittelpunkt steht nach Angaben der 
KEB die Erkenntnis, dass Loslassen nicht nur 
ein gedanklicher, sondern auch ein körperli-
cher Prozess ist. Thematisiert wird, wie das 
Nervensystem an vertrauten Mustern festhält 

und wie Veränderungen so gestaltet werden 
können, dass der Körper sie mitträgt.
Die Masterclass verbindet laut KEB Körper-
arbeit, somatische Übungen und achtsame 
Reflexion. Die Teilnehmerinnen lernen einfa-
che Übungen zur Regulation von innerer Un-
ruhe kennen und werden durch eine geführte 
Körperübung begleitet. Ziel ist es, Belasten-
des nicht abrupt abzustreifen, sondern es be-
wusst zurückzulassen.
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldungen 
sind per E-Mail an keb.maintaunus@bis-
tumlimburg.de oder telefonisch unter der Num-
mer 069-8008718470 möglich. Ein Zugangs-
link wird vor der Veranstaltung versendet.

Solarinitiative startet ins neue Jahr
Schwalbach (sz). Die Solarinitiative Schwal-
bach lädt am heutigen Donnerstag zu ihrem 
ersten Stammtisch des Jahres ein. Beginn ist 
um 19 Uhr in der Gaststätte „Mutter Krauss“. 
Im Mittelpunkt steht der Austausch rund um 
Photovoltaik. Themen reichen von techni-
schen Fragen bis zu Erfahrungen aus dem All-

tag. Besprochen werden sowohl Dachanlagen 
als auch Balkonkraftwerke. Eingeladen sind 
Interessierte ohne Vorkenntnisse ebenso wie 
erfahrene Betreiberinnen und Betreiber. Mit 
dem Treffen möchte die Initiative den Auftakt 
für weitere Projekte, Beratungen und Gesprä-
che im Jahr 2026 setzen.
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Große Auswahl für Hund, Katze, 
Vogel, Nager & Fisch.
    

Keine Lebendtiere – dafür starke
Beratung und Top-Produkte.
   

NUR IM FEBRUAR:
 30 % auf Hundewintermäntel 

Nur bei Vorlage dieses Coupons

ZOO & Co. Eschborn
   
    

                     Tierbedarf in Eschborn – 
                           modern, freundlich, vielseitig

  Elly-Beinhorn-Str. 1b  65760 Eschborn
  06196 – 77 42 600
  Web: www.zooundco-eschborn.de
   

  Mo - Sa 9:00 – 19:00 Uhr

Auslagestellen

Die Schwalbacher Zeitung wird 
jeden Donnerstag an alle erreich-
baren Haushalte in Schwalbach 
verteilt. Sollten Sie einmal keine 
Schwalbacher Zeitung bekom-
men haben, können Sie sich  
an den folgenden Auslagestellen 
Exemplare abholen. 
Bezugsreklamationen nehmen  
wir per E-Mail an traeger-mtk@ 
hochtaunus.de oder telefonisch  
unter den Nummern 06174/9385-
28 und 06174/9385-24 entgegen.

Limesstadt:

Shell-Tankstelle – Westring 1a
Pizzeria Pasta la Vista –  
Marktplatz 25
Uludag Döner Bistro –  
Limeszentrum Marktplatz 31
Eiscafé Dolomiti –  Limeszentrum 
Marktplatz 32
Backmeister Backshop –  
Marktplatz 22
Schreibwaren Arslan –  
Marktplatz 21
Bäckerei Heislitz – Marktplatz 38
Stadtbücherei – Marktplatz 15
Jimmys Treff – Marktplatz 14
Rathaus – Marktplatz 1-2

Alt-Schwalbach:

Restaurant „Am Erlenborn“  
(Tennisheim) – Am Erlenborn 5
City Döner – Hauptstraße 2a
Kiosk – Hauptstraße 2a
Papiertruhe – Ringstraße 23
Schäfer Backshop –  
Friedrich-Ebert-Straße 2
Taunus-Apotheke –  
Friedrich-Ebert-Straße 4
Tierarztpraxis Öhring –Taunusstr. 17
Mutter Krauss – Hauptstraße 13
Gasthaus „Zum Schwanen“ – 
Hauptstraße 21
Historisches Rathaus – Schulstr. 2
Redaktion Schwalbacher Zeitung – 
Niederräder Straße 5

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 2: Die wichtigsten Schritte bei Trennung und Scheidung (Teil 1) 
von Andrea Peyerl
1. Sie haben ein gemeinsames Konto mit dem Ehepartner 
und müssen fürchten, dass dieser das Konto „plündert“? 
Dann sollten Sie die Bank kontaktieren und die Kontoart 
ändern. Üblich ist das sogenannte „ODER-Konto“ mit der 
Einzelverfügungsberechtigung eines jeden Ehegatten. Da 
gemeinsame Konten nur gemeinsam aufgelöst werden kön-
nen, bleibt zur Haftungsbegrenzung lediglich die Änderung 
des Kontos in ein sogenanntes „UND-Konto“. Dann können 
Verfügungen über das Konto nur von den Eheleuten gemein-
sam vorgenommen werden. Dies ist kurzfristig die einzige 
Möglichkeit, um eine unliebsame und einseitige Inanspruch-
nahme zu verhindern.

2. Das Konto ist Ihnen, aber der Ehepartner hat eine Voll-
macht? Auch wenn der Ehepartner „nur“ als Verfügungs-
berechtigter mit Vollmacht eingetragen ist, kann er über das 

Guthaben unbegrenzt verfügen oder aber den Dispo in An-
spruch nehmen. Wenn Sie dies verhindern wollen, muss die 
Vollmacht durch eine entsprechende Erklärung gegenüber 
der Bank entzogen werden.

3. Sie wollen verhindern, dass der Dispositionskredit auf 
Ihrem Konto einseitig in Anspruch genommen wird? Hier 
reicht ein einfaches Schreiben an die Bank, mit dem Sie um 
Löschung des Überziehungslimits bitten.

Fortsetzung am Donnerstag, dem 12. Februar 2026.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen  
für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche   

Oberurseler Woche · Steinbacher Woche 

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung 

Eschborner Woche · Schwalbacher Zeitung  

Sulzbacher Anzeiger · Bad Sodener Woche 

Anzeigen Hotline: Tel. 06171/62880

Schwalbacher Spitzen
Ein stolzer Preis

von Mathias Schlosser

Dass es in der neuen, 
digitalen Welt auch Ver-
lierer geben kann, sieht 
man manchmal an ganz 
alltäglichen Dingen – 
wie zum Beispiel dem 
Parken unter dem Markt-
platz. In der analogen 
Zeit war das kompliziert, 
aber klar: Knopf drü-
cken, Parkschein ziehen,  
parken, Parkschein be-

zahlen, Quittung anfordern, Schranke mit dem 
Parkschein öffnen. Kurz: Wer nicht bezahlt hat-
te, konnte nicht rausfahren. 
Jetzt sind die Schranken weg und der Vor-
gang ist supereinfach geworden. Wer sein 
Smartphone beherrscht, kann unbehelligt 
rein und raus und per App mit wenigen 
Klicks die Rechnung begleichen. Nur, wer 
das nicht versteht oder damit nicht rechnet 
oder einfach nur schusselig ist, wird böse 
zur Kasse gebeten: 54 Euro „Vertragsstra-

fe“ statt 1 Euro Parkgebühr sind wirklich 
ein stolzer Preis. Bei aller Liebe zur Digi-
talisierung: Das steht in keinem Verhältnis 
zueinander.
Hinzu kommt, dass etliche rechtschaffen-
de Bürgerinnen und Bürger in ihrer Ehre 
gekränkt werden und sich wie Verbrecher 
fühlen, wenn sie die harte Strafe bezahlen 
müssen, obwohl sie noch nie irgendetwas 
geprellt haben.
Hier wäre mehr Kulanz von Seiten der Be-
treiber und auch von der Stadt als Auftrag-
geber angebracht. Eine Mahngebühr von 10 
Euro ist mehr als ausreichend und in den 
voll digitalisierten Abläufen des Parkhaus-
betreibers sicher auch kostendeckend – es 
sei denn, er will mit den „Vertragsstrafen“ 
Gewinne erwirtschaften.

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu dem 
Thema und senden Sie einen Leserbrief 
an redaktion-sz@hochtaunus.de mit Ihrer 
vollständigen Anschrift und einer Rückruf-
Telefonnummer (beides nicht zur Veröffent-
lichung)!

Ein Mann, den die Politik jung hält
Schwalbach (MS). Der Name Thomas Mann 
erinnert an den gleichnamigen Schriftsteller 
und Nobelpreisträger. Und tatsächlich: Der 
langjährige Schwalbacher Europaabgeordne-
te und Stadtverordnete ist mit dem großen 
Dichter verwandt. Am gestrigen Mittwoch ist 
er 80 Jahre alt geworden. Vielleicht kommt 
durch die Verwandtschaft auch sein Talent, gut 

und treffend zu formulieren. Denn dass hat er 
viele Jahre als Werbetexter gemacht, ehe er in 
den 90er-Jahren hauptberuflich in die Politik 
wechselte. 25 Jahre lang – von 1994 bis 2019 
– saß der Schwalbacher für die CDU im Euro-
paparlament.
Dort arbeitete er in der Fraktion der Europäi-
schen Volkspartei (EVP). Der Austausch über 
Fraktions- und Ländergrenzen hinweg prägte 
seine Arbeit in Brüssel und Straßburg. Seine 
Erfahrung ist auch heute noch deutlich spür-
bar, wenn er im Schwalbacher Stadtparlament 
ans Rednerpult tritt. Das kommt zwar nicht 
sehr oft vor, doch wenn Thomas Mann etwas 
zu sagen hat, dann hören ihm auch über die 
Parteigrenzen hinweg alle zu.
Obwohl sein Abschied aus Straßburg und 
Brüssel nun auch schon fast sieben Jahre zu-
rückliegt, denkt er nicht daran, sein politi-
sches Engagement zu beenden. Im März be-
wirbt er sich erneut für einen Sitz im Schwal-
bacher Stadtparlament – auf Platz sieben der 
CDU-Liste. Denn das Feuer für die Politik 
brennt bei Thomas Mann auch mit 80 Jahren 
noch. Mit leuchtenden Augen kann er aus 
dem Stegreif über die kleinen Entscheidun-
gen in Schwalbach genauso mitreißend refe-
rieren wie über die große Europa- und Welt-
politik. Und äußerlich sieht man ihm sein Al-
ter ohnehin kaum an.

Auch mit 80 Jahren brennt Thomas Mann 
noch für die Politik.� Foto: CDU

Bilderbücher für alle Dreijährigen
Schwalbach (sz). Die Stadtbücherei beteiligt 
sich auch in diesem Jahr am bundesweiten Pro-
gramm „Lesestart 1-2-3“ der Stiftung Lesen. 
Seit Januar stehen neue Lese-Sets für Dreijäh-
rige bereit. Sie können kostenlos in der Stadt-
bücherei am Marktplatz 15 abgeholt werden.
Jedes Set enthält ein altersgerechtes Bilder-
buch sowie ergänzendes Informationsmateri-
al für Eltern in mehreren Sprachen. Die Mate-
rialien zeigen, wie Vorlesen, gemeinsames 
Betrachten von Bilderbüchern, Erzählen und 
spielerische Sprachelemente in den Alltag in-
tegriert werden können. Ziel ist es, den frühen 
Spracherwerb zu unterstützen und Kinder 

frühzeitig für Bücher zu begeistern. Mit der 
Teilnahme an dem Programm möchte das 
Team der Stadtbücherei Familien ermutigen, 
lesen und erzählen fest im Familienleben zu 
verankern. Lesen gilt als wichtige Grundlage 
für Bildung, gesellschaftliche Teilhabe und 
spätere berufliche Chancen. Weitere Informa-
tionen zum Programm finden sich im Internet 
unter lesestart.de im Internet.
Die Stadtbücherei bietet neben den Lese-Sets 
eine große Auswahl an Bilderbüchern, Sach-
büchern, Hör-Medien, Tonies sowie Lern- 
und Gesellschaftsspiele. Anmeldung und 
Ausleihe sind kostenfrei. 
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Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Samstag, 31. Januar 2026 4 MARKTPLATZ

Halsschmerzen 

Die meisten Halsschmerzen 
haben Viren als Ursache. In sel-
tenen Fällen können aber auch 
Streptokokken die Entzündung 
ausgelöst haben. Seit der Co-
rona-Pandemie haben wir es 
gelernt uns selbst zu testen. 
Wer schnell abklären will, ob die 
Auslöser bakteriell sind, kann 
sich einen Selbsttest in der Apo-
theke kaufen. Dann ließe sich 
der Verlauf mit dem Einsatz von 
Antibiotika abkürzen und es hilft 
nur der direkte Weg in die Arzt-
praxis. Normale Halsschmerzen 
kann man ursächlich mit antisep-
tischen Mundsprays oder Gur-
gellösungen behandeln. Beim 
Einsatz der Gurgellösung wird 
das natürliche und auch gute 
Mikrobiom mehr in Mitleiden-
schaft gezogen als mit einem 
gezielten Sprühstoß. Als neuen 
Therapieansatz gibt es ein Gur-
gelgel, das einen befeuchtenden 
Schutzfilm auf die Rachenareale 
legt und vorwiegend Reizlinde-
rung schafft. Die symptomati-
sche Behandlung ist immer eine 
lokale Betäubung bzw.das Stop-
pen des Schmerz- oder Entzün-
dungsprozesses. Das zusätzliche 
Lutschen von Zink-Tabletten hat 
einen doppelten Wirkansatz. Zink 

wirkt lokal antiviral und stimuliert 
zusätzlich das Immunsystem.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime als 
App herunterladen, Gesundheits-
karte an das Handy halten und 
wir kümmern uns umgehend um 
die Belieferung! Bleib daheim mit 
Apotheke prime. Bei Rückfragen 
erreichen Sie uns unter 06171 
9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Fo
to

: K
la

us
 M

el
le

nt
hi

n

Mit Menschen.

Mit Ignoranz  
oder 
mit Menschen?

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Gut besuchter Liederabend mit Dilldapp
Schwalbach (sz). Am Mittwoch vergangener 
Woche fand im Bürgerhaus ein Abend mit 
französischem Liedgut statt. Die Veranstal-
tung erinnerte an die Gründung des deutsch-
französischen Jugendwerks durch Charles de 
Gaulle und Konrad Adenauer. Veranstalter 
war der Verein Maison du Maroc, der sich für 
Völkerverständigung einsetzt. Unterstützt 
wurde der Abend von der Schwalbacher Wäh-
lergruppierung „Die Eulen“ sowie vom inter-
kulturellen Jugendnetzwerk „Wilde Rose“.
Im voll besetzten Raum 1 eröffnete der jun-
ge Sänger Manet Lumiere das Programm. 
Der aus der Ukraine stammende Künstler, 
der in Schwalbach lebt, stellte Lieder von 
Edith Piaf vor. Mit sicherem Auftreten erläu-
terte er deren Inhalte und trug sie anschlie-

ßend vor. Dabei erhielt er Unterstützung von 
einer Gruppe jugendlicher Zuhörerinnen 
und Zuhörer.
Im zweiten Teil des Abends standen Lieder 
und Balladen von François Villon aus dem 
französischen Mittelalter im Mittelpunkt. Der 
Mainzer Sänger Thelonius Dilldapp verband 
seine musikalischen Beiträge mit Einblicken 
in die Sozialgeschichte jener Zeit. Mehrfach 
bezog er das Publikum ein und animierte zum 
Mitsingen einzelner Refrains. Die Balladen 
thematisierten zum Beispiel das Räuberleben 
ebenso wie soziale Not und innere Konflikte.
Der Eintritt zu der Veranstaltung war frei. 
Zum Abschluss ging aber ganz in der Manier 
fahrender Sänger ein Spendenkorb durch den 
Saal.

Der Mainzer Sänger Thelonius Dilldapp sang mittelalterliche Balladen aus Frankreich und 
gab Einblicke in deren soziale Hintergründe.� Foto: Swoboda

Viel Ramba-Zamba im Bürgerhaus
Schwalbach (sz). Der Schwalbacher Karne-
valverein TCC Pinguine hat am vergangenen 
Samstag die Saalfastnacht mit der dritten 
Ramba-Zamba-Faschingsparty im Bürgerhaus 
eröffent. Rund 200 kostümierte Gäste aus 
mehreren Generationen feierten im Großen 
Saal zur Musik der Band „CNO Live“.
Anders als bei klassischen Fastnachtssitzungen 
stand das Tanzen auf einer großen Fläche im 
Mittelpunkt. Die Band spielte ein breites Re-
pertoire. Es reichte von bekannten Fastnachts-
titeln über Partyhits bis zu den aktuellen Charts. 
Das Publikum sang mit und forderte mehrfach 
Zugaben. Die „Pinguine“ zeigten sich zufrie-
den mit der Resonanz. Die Stimmung im Saal 
trug den Abend bis zum Ende. „Jeder kam auf 
seine Kosten, ob 18 oder 70 Jahre alt“, heißt es 
in einer Mitteilung des Vereins. Nach Angaben 
des TCCP wird die Ramba-Zamba-Faschings-

party im Jahr 2027 voraussichtlich aus  
terminlichen Gründen nicht stattfinden kön-
nen. 

Karten für Gala-Sitzung gewinnen
In dieser Session geht es bei den Pinguinen 
aber schon am Samstag, 31. Januar, weiter. 
Dann steigt ebenfalls im großen Saal im Bür-
gerhaus die diesjährige Galasitzung. In Ko-
operation mit dem TCC Pinguine verlost die 
Schwalbacher Zeitung zehn Mal zwei Ein-
trittskarten. Wer eine der Karten gewinnen 
möchte, schickt spätestens bis zum morgigen 
Freitag, 10 Uhr, eine E-Mail mit dem Betreff 
„Galasitzung“ an redaktion-sz@hochtaunus.
de . Wichtig: Den vollständigen Namen und 
die vollständige Anschrift nicht vergessen, da 
die Gewinnerinnen und Gewinner schriftlich 
benachrichtigt werden. 

Die Band „CNO Live“ sorgte mit alten und neuen Hits für eine tolle Stimmung.� Foto: TCCP

Ein Hauch von Winter auch in Schwalbach

Zumindest ein bisschen Winter gab es Anfang der Woche auch in Schwalbach. Fünf bis acht 
Zentimeter fielen in der Nacht zum Montag und tauchten das Stadtgebiet – wie hier den Mit-
telweg – in strahlendes Weiß. Dabei fiel in Schwalbach deutlich weniger Schnee als in vielen 
anderen Gegenden in Hessen, wo 20 Zentimeter und mehr vom Himmel kamen. Umso schnel-
ler war es dann auch wieder vorbei mit der weißen Pracht. Bereits am Dienstag schmolz sie 
weitgehend dahin.� MS/Foto: te

Künstler führen durch Ausstellungen
Bad Soden/Schwalbach (MS). Im Februar 
gibt es in der Stadtgalerie im Kurpark von 
Bad Soden zwei kostenlose Führungen durch 
Ausstellungen der Schwalbacher Galerie El-
zenheimer.
Am Sonntag, 8. Februar, führt die Künstlerin 
Ursula Niehaus um 15 Uhr durch ihre eigene 
Ausstellung. Im Mittelpunkt stehen ihre tex-
tilen Arbeiten. Wegen einer weiteren Veran-
staltung im Badehaus ist an diesem Tag der 
Seiteneingang rechts zum ersten Oberge-

schoss zu nutzen. Am Sonntag, 15. Februar, 
folgt um 15 Uhr eine Führung mit dem 
Künstler Christian Hack. Er erläutert seine 
abstrakt-expressiven Edelstahlplastiken und 
stellt ausgewählte sogenannte septagonale 
Arbeiten vor. 
Beide Termine sind kostenfrei. Spenden für 
ein Kinderkunstprojekt der Galerie Elzenhei-
mer sind aber willkommen. Informationen 
gibt es telefonisch unter der Nummer 0176-
80128356.
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Wir  
kriegen  
dein Kind  
schon  
groß.

Deutsch-englischer Unterricht 
mit Fokus auf die Ausbildung  
von Zukunftskompetenzen.  
Von der Kita bis zum Abitur.

frankfurt.phorms.de

OPEN DAY  
 
31.01.2026: Frankfurt City
07.02.2026: Frankfurt Taunus

zukunftsfit

Wir wählen Lutz:
Maria Albert-Damaschke
Christina Broda
Jan Frey
Hartmut Hudel
Eberhard Krieger
Betty Partikel
Bernd Rehlinger
Herbert Schütz 
Hasan Tosun
Karlheinz Uhl
Leyla Yildirim

Anke Aßmann
Dr. Claudia Ludwig
Eyke Grüning
Temür Keles
Andreas Meyer
Rainer Partikel
Alex Scherer
Ralf Steinbach
Sebastian Tosun
Paulina Ullrich
Peter Feddersen

Jörn Broda
Nancy Faeser
Winfried Henninger
Franziska Kelting
Josef Nickel
Susanne Rauscher-Schade
Luisa Scherer
Erich Stichel
Christopher Tsilifis
Aykut Yildirim

Alle Informationen zu mir
gibt es auf meiner Website: 
lutz-ullrich-schwalbach.de

Willst auch Du mich
wählen oder bist dir noch
unsicher?
Dann melde dich unter der 
E-Mail-Adresse:
wi@lutz-ullrich-schwalbach.de

Wählerinitiative für LUTZ ULLRICH.
Bürgermeister für Schwalbach

Zonta-Preis für engagierte junge Frauen
Main-Taunus-Kreis (sz). Der Zonta Club 
Bad Soden-Kronberg schreibt erneut den 
„Young Women in Leadership-Award“ aus. 
Ausgezeichnet werden Schülerinnen im Alter 
von 16 bis 19 Jahren, die sich durch besonde-
res soziales oder politisches Engagement her-
vortun. Der Preis ist mit 300 Euro dotiert. Die 
Bewerbungsfrist endet am Samstag, 31. Janu-
ar. Bewerbungsunterlagen können per E-Mail 
an info@zonta-bad-soden.de angefordert 
werden. Erforderlich sind zwei Empfehlungs-

schreiben von Lehrkräften, Trainerinnen oder 
Trainern sowie Vereinsleiterinnen oder Ver-
einsleitern. 
Aufgrund der kurzen Frist können die Emp-
fehlungsschreiben nach Angaben des Vereins 
ausnahmsweise bis zum 8. Februar nachge-
reicht werden. Die Ehrung findet am 3. März 
statt. Die Preisträgerin hat anschließend die 
Möglichkeit, sich auf Distrikt- oder internati-
onaler Ebene weiter zu bewerben. Dort ist der 
Preis mit 5000 Dollar dotiert.

Feuerwehrleute im Dauereinsatz
Schwalbach (MS). Mit einer 27-Stunden-
Einsatzübung hat die Feuerwehr am vergan-
genen Samstag und am Sonntagvormittag die 
Abläufe bei größeren Einsatzfällen trainiert. 
Die Feuerwehrleute mussten in Zusammenar-
beit mit Rettungskräften aus Eschborn und 
Bad Soden gleich mehrere verschiedene „La-
gen“ bewältigen.
Der wohl spektakulärste Übungseinsatz fand 
am Abend am „Best Western iO Hotel“ im 
Gewerbegebiet Camp-Phönix-Park statt. Dort 
waren insgesamt 40 Retterinnen und Retter 
im Einsatz. Neben der Schwalbacher Feuer-
wehr rückten der Löschzug aus Eschborn so-
wie Rettungswagen der Johanniter, der Mal-
teser und des DRK aus.
Ausgangslage war ein angenommener Brand 
im Hotel mit starker Rauchentwicklung. 
Mehrere Personen galten als vermisst. Die 
Einsatzkräfte verschafften sich über die Dreh-
leiter Zugang zum „betroffenen“ Zimmer und 
gingen im Gebäude unter Atemschutz vor. Sie 
suchten Zimmer und Flure systematisch ab 
und brachten die Betroffenen ins Freie. Paral-
lel dazu bauten weitere Trupps eine Wasser-
versorgung auf und stellten den Brandschutz 
sicher. Auch die Einsatzleitung musste sich 
laufend auf neue Lagemeldungen einstellen.

Ein weiterer Schwerpunkt dieser Übung lag 
außerhalb des Gebäudes. Auf dem Parkplatz 
wurde eine komplexe Rettungslage darge-
stellt. Mehrere Verletzte mussten aus einem 
Gefahrenbereich gerettet, gesichtet und ver-
sorgt werden. Die Rettungsdienste übernah-
men die medizinische Betreuung. Die Johan-
niter waren dazu eigens mit einem Großraum-
Rettungsbus angerückt.

Mehrere Einsatzorte
Für die Schwalbacher Feuerwehrleute war 
das an diesem besonderen Tag aber nicht der 
einzige Einsatz. Von Samstag, 8 Uhr, bis 
Sonntag, 11 Uhr, musste auch noch eine Per-
son hinter einer verschlossenen Tür gerettet 
werden, eine Autowerkstatt brannte, ebenso 
eine Mülltonne und das Mobiliar auf einem 
Balkon. Und natürlich gab es noch einen Ver-
kehrsunfall. Auch zum EVIM-Seniorenzent-
rum mussten die vielbeschäftigten Einsatz-
kräfte ausrücken. 
Die Stimmung war trotz des Stresses bis zum 
Schluss gut. Jetzt werden die Ergebnisse der 
Groß-Übung ausgewertet und besprochen. 
Geplant und vorbereitet hat die aufwändige 
Übung Daniel Neitzel zusammen mit einigen 
Kameraden der Schwalbacher Feuerwehr.

Über die Drehleiter verschafften sich die Einsatzkräfte Zugang zu dem „brennenden“ Zimmer 
im Best-Western-Hotel im Camp-Phönix-Park.� Foto: Hudel

Informationen für 
Firmengründer
Schwalbach (sz). Die Stadt 
Schwalbach bietet am Mitt-
woch, 4. Februar, von 15 bis 
18 Uhr erneut Orientierungs-
gespräche für Gründerinnen 
und Gründer an. Das Angebot 
richtet sich auch an Jungun-
ternehmer sowie an Unter-
nehmerinnen und Unterneh-
mer, die eine Nachfolgerege-
lung planen. Die Gespräche 
finden in Zusammenarbeit 
mit dem Verein zur Förde-
rung von Existenzgründun-
gen statt und sind kostenfrei. 
In den Einzelgesprächen prü-
fen Fachleute dabei Geschäft-
sideen auf ihre Tragfähigkeit 
und informieren über mögli-
che Förderungen, zum Bei-
spiel über den Gründerzu-
schuss der Agentur für Arbeit. 
Die Gespräche finden im Rat- 
und Bürgerhaus statt. Eine 
Anmeldung ist erforderlich 
unter den Telefonnummern 
06196-804211 oder 06196-
804194, damit ausreichend 
Zeit eingeplant werden kann. 

Mobiler 
Wertstoffhof öffnet 
am Samstag
Schwalbach (sz). Am Sams-
tag, 31. Januar, steht der mobi-
le Wertstoffhof von 9 bis 13 
Uhr auf dem Parkplatz an der 
Wilhelm-Leuschner-Straße. 
Das Angebot ergänzt seit 2003 
die Abfallentsorgung in der 
Stadt. Einmal im Monat kön-
nen dort unter anderem Alt-
holz, Bauschutt, Metalle, 
Flach- und Spiegelglas, 
Leuchtstoffröhren, Sperrmüll 
ohne elektrische Bauteile so-
wie Elektro-Kleingeräte abge-
geben werden. Die Anliefer-
menge ist auf 0,5 Kubikmeter 
begrenzt. Zum 1. Januar hat 
die Stadt ihr Entsorgungsange-
bot an neue gesetzliche Vorga-
ben angepasst. Kleine Elektro-
geräte wie Toaster oder Föhn 
werden weiterhin am mobilen 
Wertstoffhof angenommen, 
nicht aber mehr am Bauhof. 
Elektro-Großgeräte mit einer 
Kantenlänge von mehr als 50 
Zentimetern werden abgeholt. 
Die Anmeldung erfolgt bei der 
Firma „Knettenbrech + Gur-
dulic“ per E-Mail an sperrmu-
ell@knettenbrech-gurdulic.de 
oder telefonisch unter der 
Nummer 0611-696270.
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PIETÄTEN✝

✝ WIR GEDENKEN

Bestattungshaus Grieger
n  Abholung Tag und Nacht    
n  Erledigung aller Formalitäten  
n  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
n  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

Eines Morgens wachst Du auf und bist nicht mehr am Leben.
Über Nacht, wie Schnee und Frost, hat es sich begeben.
Aller Sorgen dieser Welt bist Du nun enthoben. 
Krankheit, Alter, Ruhm und Geld sind wie Wind zerstoben.
Friedlich sonnst Du Dich im Licht einer neuen Küste,
Ohne Ehrgeiz, ohne Pflicht – wenn man das nur wüsste! 
 Mascha Kaléko 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Gerti Anna Maria Auerbach
geb. Eckert

*18. 7. 1948       †20. 1. 2026

Wolf-Dietrich Auerbach
Nicolas und Julia Auerbach mit Wolf und Charlotte
Benjamin und Olena Auerbach mit Noah und Maja
Heide und Robert Joy 
Antonie Walter 

Die Trauerfeier, mit anschließender Urnenbeisetzung, findet am Donnerstag, dem 5. Februar 
2026 um 11.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in 65824 Schwalbach am Taunus, Ostring statt.

2  8. SEPTEMBER 2010                                                            

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

��� ������� ���������� ��������������
� � ���������� �������������������������
��� ������� ���������� ������������������
��� ������� ���������� ������������������������������� � �
���� ������� ����������� �����������������������
� � ���������� �����������������������
�
� � �

�����������������������������������������������������������������������
��������������������������������������������������������������

�
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Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, E-Mail: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: E-Mail friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de

2  8. SEPTEMBER 2010                                                            

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de

 

���� �������� ������������� ����������������
� � � ��������������� ��������������
� � � ������������ ����������������
��� ������� ������������ ������������������������
��� ������� ������������� ����������
���� ������� ������������� ���������������
� � � ��������������� ��������������������������������������������
��� ������� ������������� ����������
���� ������� ������������� ����������������
� � � ��������������� �������������������������������������
���� ������� �������������� ����������������
� � ��������������� ������������������������������������
� � ������������ ���������������������������������������

                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

So.		01.02.															10:30	Uhr	 Gottesdienst	mit	Klaus	Heid,	Abendmahl
Di.		03.02. 19:30	Uhr	 Bibellesen	im	Atrium

�lle �eranstaltungen �inden im �trium, 1. Stock, Westring 3, statt.
www.christusgemeinde-schwalbach.de
Tel. 06196-9699520

So 01.02. kein Gottesdienst

www.efg-schwalbach.de

Termine der 
Evangelisch-Freikirchlich
04/2026

Erscheinungstag: Mittwoch, 21.01.2026

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:
(keine)

So. 01.02. 10.00 Gottesdienst 
(Pfarrerin Birgit Reyher)

Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde

KW 5/26 

Erscheinungstag: Mittwoch 28.01.2026 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

           KATH. PFARREI HEILIG GEIST AM TAUNUS
ALTENHAIN – BAD SODEN – ESCHBORN – NEUENHAIN 

NIEDERHÖCHSTADT – SCHWALBACH – SULZBACH

               TAUNUSSTR. 13, 65824 SCHWALBACH              
            

Schwalbacher Zeitung 

So 01.02.    09:30 Uhr St. Pankratius Messe mit Blasiussegen
Mi 04.02. 18:00 Uhr St. Martin Messe
Do 05.02.    09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst

Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe  

KW 6/2026 
So 08.02.   09:30 Uhr St. Pankratius Familiengottesdienst mit 

Erstkommunion-Familien
Mi 11.02.   18:00 Uhr St. Martin Messe
Do 12.02. 09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst

Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe  

Kinder-Fassenacht für Kinder ab der 1. Klasse
Donnerstag, 12. Februar, 15:31 – 17:31 Uhr, 
Gemeindehaus St. Pankratius, Taunusstr. 13. 
Unkostenbeitrag für Getränke und Knabbereien: € 2,00

Do. 29.01. 15.00 Uhr Ökumenische Seniorenrunde
Fr. 30.01. 12.30 Uhr Mittagstisch

So. 01.02. 11.00 Uhr Familienkirche – Gottesdienst für Groß und Klein
Thema die Jahreslosung: „Gott spricht: Siehe ich mache alles neu“. 

Mo. 02.02. 10.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 0-18 Monate
16.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 2-8 Jahre

Di. 03.02. 16.00 Uhr Konfizeit (Pfarrer Sam Lee)
Mi. 04.02. 15.00 Uhr Senioren-Singkreis (Gretha Park)

Pfarrer Sam Lee / Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell
Alle Telefone 50 38 39-0 Email: limesgemeinde.schwalbach@ekhn.de

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach

KW 5/2026

Erscheinungstag: Donnerstag, 29. Januar 2026

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden)
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In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Hannelore Hollstein
geb. Freykamp

* 30.12.1936         † 15.01.2026

Nach einem langen und erfüllten Leben ist sie im Alter von 89 Jahren
friedlich eingeschlafen. Wir werden sie in liebevoller Erinnerung behalten.

In stiller Trauer

Frank und Katy Hollstein
Dirk Hollstein und Christa Ginskei
Edwin Grabner

Die Urnentrauerfeier, mit anschließender Beisetzung, findet am 13.02.2026 um  
11 Uhr auf dem Waldfriedhof in Schwalbach am Taunus (Ostring) statt.

Auf Wunsch der Angehörigen, ist von Beileidsbekundungen am Grab bitte abzusehen.

✝ WIR GEDENKEN

Leserbrief
Zum Kommentar „Wählen, aber richtig“ in der Ausgabe vom 15. Januar erreichte die Redak-
tion nachfolgender Leserbrief. Leserbriefe geben ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser 
wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffentli-
chen möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer vollständigen Adresse und einer Rückruf-
Telefonnummer (beides nicht zur Veröffentlichung) an redaktion-sz@hochtaunus.de .

„Feuerwehr müsste oben stehen“

In der Ausgabe machte Herr Schlosser uns da-
rauf aufmerksam, dass die Kommunalwahlen 
bevorstehen. Da haben wir Gelegenheit, die 
Kandidaten zu wählen, die unsere Anliegen 
bei der Stadt vertreten. Er hat geraten, uns 
schlau zu machen und bei den nächsten Sit-
zungen und Versammlungen reinzuschauen, 
dabei diejenigen Abgeordneten kennenzuler-
nen, die ihre Meinungen gut rüberbringen, 
um andere zu überzeugen, die den Eindruck 
erwecken, dass sie sich für anstehende, wich-
tige Dinge einsetzen.
Für die Belange der Bürger eintreten, das ist 
sicher ein weites Interessenfeld. Was braucht 
vielleicht jeder einmal, dann muß es reibungs-
los und schnell gehen – die Feuerwehr. Der 
neue Standort sah genügend Platz vor um 
schnellen und ungehinderten Einsatz zu ge-

währleisten. Das müsste auf der Liste ganz 
oben stehen.
Der neue Bürgermeister kann nicht das Füll-
horn über die Wünsche von Vereinen auslee-
ren, da es noch viele Baustellen in der Ge-
meinde gibt und der Stadtsäckel ziemlich leer 
ist. Da wundert es schon sehr, dass ein Verein 
, der finanziell gut aufgestellt sein dürfte, sich 
für die Dachsanierung über eine kraftvolle 
Unterstützung freut. 
Die Stadt sollte nicht nur bestimmte Veran-
staltungen im Blick haben wie den „Zulu´s 
Ball“ oder das Oktobberfest, denn viele Älte-
re gehen nicht mehr  tanzen, weil der Partner 
fehlt. Wenn schon Vereine unterstützt werden, 
die sie ja einen kulturellen Zweck haben ,dann 
bitte auch die kleinen. In diesem Sinn eine 
wohlüberlegte Kommunalwahl.

� Edeltraud Bernhardt, Schwalbach

Als der Kirchturm noch eine Uhr hatte
Schwalbach (MS). Gut 50 interessierte 
Schwalbacherinnen und Schwalbacher ließen 
es sich trotz winterlicher Temperaturen am 
Samstagnachmittag nicht nehmen, der Einla-
dung der SPD und ihres Bürgermeisterkandi-
daten Lutz Ullrich zu folgen und an einem 
Altstadtspaziergang teilzunehmen. 
Los ging es an der Alten Schule. Auf dem 
Weg zum Historischen Rathaus und der St.- 
Pankratius-Kirche erzählte der „Ur-Schwal-
bacher“ und Stadtverordnete Winfried Hen-
ninger Geschichten und Anekdoten aus alten 
Zeiten. Dabei waren ihm nicht nur die allge-
mein bekannten Gebäude einen Stopp wert, 
sondern auch ganz unscheinbare Häuser. 
„Hier war früher en Elektrogeschäft, un da 
habbe mir als klane Bube vorm Schaufenster 
gestanne un Fußball uf em Fernseher ge-
guckt.“ In fast jedem zweiten Haus oder Hof 
hat Verwandtschaft von Winfried Henninger 
gelebt, so dass er viele Insider-Geschichten 
erzählen konnte, die sein Publikum sehr inte-
ressierten und die in keinem Reiseführer oder 
Altstadt-Flyer zu finden sind. 
Kaum einer wusste auch, dass über dem Kir-
chenportal von St. Pankratius einst eine große 
Uhr hing, die tatsächlich jeden Tag neu aufge-
zogen werden musste. Zuständig war ein 
Mann, der dabei manchmal „uns Bube mit 
naufgenomme hat“. Heute noch zeigt ein 
Loch in der Fassade, wo die Menschen in Vor-
Handy-Zeiten hinschauten, wenn sie wissen 
wollten, wie spät es ist. 

Eine andere Schilderung sorgte für ungläu-
biges Erstaunen: Weil Schwalbach traditio-
nell katholisch war und die Nachbarorte 
drumherum nicht, waren Eheschließungen 
mit jungen Leuten aus Bad Soden oder Sulz-
bach so gut wie ausgeschlossen. Und das ist 
noch gar nicht so lange her. Winfried Henni-
ger, Jahrgang 1954, hat das noch erlebt. Im 
Gegensatz dazu waren Bräute und Bräutiga-
me aus Niederhöchstadt hochwillkommen, 
denn das war das andere katholische Insel-
chen in der mehrheitlich protestantischen 
Region. Deshalb gibt es dort auch einen 
Fastnachtsumzug. 
Übrigens fußt der Reichtum der Nachbarstadt 
laut Winfried Henninger nicht nur auf den 
atemraubenden Eschborner Gewerbeeinnah-
men der letzten Jahrzehnte. Schon in früheren 
Jahrhunderten waren die Bauern dort wohlha-
bender, konnten sie doch aufgrund deutlich 
fruchtbarerer Böden viel bessere und vielfäl-
tigere Ernten einfahren, wusste der Altstadt-
führer als Spross einer weit verzweigten 
Landwirtsfamilie zu berichten. 
Zum Abschluss und wieder zurück an der Al-
ten Schule gab es heiße Getränke, die unter 
anderem von der Bundestagsabgeordneten 
Nancy Faeser ausgeschenkt wurden: Glüh-
wein oder Punsch in den knallroten Lutz-Ull-
rich-Schwalbach-Tassen. 
Den Altstadtspaziergang soll es laut SPD 
noch einmal geben, weil viele bedauert hät-
ten, ihn am Samstag verpasst zu haben. 

Erstaunt schauten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf das kleine Loch in der Fassade von 
St. Pankratius, wo einst eine Kirchturmuhr montiert war.� Foto: SPD/Hudel

„Müssen im Rathaus etwas verändern“
Schwalbach (MS). Die Schwalbacher Grü-
nen und auch Bürgermeisterkandidatin Katja 
Lindenau haben in der vergangenen Woche 
ihre Programme vorgestellt. Während sich die 
Grünen-Fraktion ausführlich zu nahezu allen 
kommunalpolitischen Themen in Schwalbach 
äußert, legt Katja Lindenau den Schwerpunkt 
auf Veränderungen im Rathaus. 
Das ist konsequent, denn als Bürgermeisterin 
ist es vor allem ihre Aufgabe, die Verwaltung 
zu organisieren und zu führen. Und da ist ih-
rer Meinung nach im Schwalbacher Rathaus 
einiges im Argen. „Ich sehe bei der Kreisver-
waltung, wie es sein könnte und wie Vorlagen 
an das Parlament verfasst werden. Da ist hier 
Verbesserungsbedarf“, sagt sie. Die Neu-Or-
ganisation des Rathauses steht daher bei ihr 
ganz oben im Programm. So will sie zum Bei-
spiel ein Amt für Stadtentwicklung schaffen, 
in dem die wichtigen Zukunftsfragen der 
Stadt gebündelt werden. 
Neue Stellen will Katja Lindenau dabei nicht 
schaffen. „Wir brauche nicht mehr Personal, 

wir müssen aber etwas verändern.“ Auch die 
Finanzen liegen der grünen Bürgermeister-
kandidatin am Herzen. Sie will ein umfassen-
des Finanzcontrolling in der Stadtverwaltung 
einführen. Ein Projekt-Controlling sei im 
Moment „faktisch nicht vorhanden“. Grund-
sätzlich will sie den Fokus künftig auf die 
Jahresabschlüsse legen und dafür sorgen, 
dass die Haushaltsentwürfe „realistisch“ 
sind.
Ungewöhnlich im Programm ist die Idee ei-
nes „Bürgerbudgets“. 200.000 Euro aus den 
zusätzlichen Einnahmen der Stadt aus dem 
Sondervermögen will Katja Lindenau für 
Projekte ausgeben, die von den Bürgerinnen 
und Bürgern selbst vorgeschlagen werden 
sollen.

Detailliertes Programm
„Verlässlich. Nachhaltig. Grün“ – Das ist der 
Slogan, mit dem die Fraktion der Grünen in 
die Kommunalwahl am 15. März ziehen will. 
Die Grünen hoffen, trotz des negativen Bun-
destrends in Schwalbach Sitze hinzugewin-
nen zu können. „Wir brauchen ein starkes 
Mandat, um Schwalbach voranzubringen“, 
erklärte Fraktionsvorsitzender Thomas Nord-
meyer bei der Vorstellung des Programms. Er 
glaubt, dass es die Wählerinnen und Wähler 
honorieren werden, dass die Grünen in den 
vergangenen fünf Jahren aus der Opposition 
heraus viele Dinge angestoßen und verändert 
hätten. Als Beispiele nennt er den Kampf um 
den Neubau der Kita St. Pankratius, den Stopp 
der aus Sicht der Grünen überzogenen Sanie-
rung des städtischen Gebäudes am Erlenborn 
und die unnachgiebige Haltung in der Green-
sill-Affäre.
Auf 19 eng bedruckten Seiten haben die Grü-
nen ihre Vorstellung von der Politik in 
Schwalbach in den nächsten fünf Jahren de-
tailliert aufgeschrieben. Die Themen reichen 
von der Kinderbetreuung über den Neubau 
der Feuerwehr bis hin zum Klimaschutz, der 
aus Sicht der Fraktion in Schwalbach nach 
wie vor vernachlässigt wird. Das ganze Pro-
gramm ist unter gruene-schwalbach.de im In-
ternet zu finden.
Besonders wichtig ist den Grünen dabei 
Transparenz. Gerade bei den jüngsten Ent-
scheidungen zur Fernwärme habe es da große 
Defizite gegeben, sagte der Stadtverordnete 
Arnold Bernhardt, der auch Sprecher der IG 
Fernwärme ist. „Für uns Grüne heißt Politik 
zuhören, einbeziehen und gemeinsam gestal-
ten. Die Menschen, die hier leben, wissen am 
besten, was ihre Stadt braucht.“ Deshalb setz-
ten die Grünen auf „Transparenz, echte Bür-
gerbeteiligung und Entscheidungen, die lang-
fristig wirken“.

Katja Lindenau will als Bürgermeisterin das 
Rathaus neu organisieren. � Foto: B90/Grüne

„Spielplatztour“ mit Katja Lindenau
Schwalbach (sz). Die grüne Bürgermeister-
kandidatin Katja Lindenau lädt in den kom-
menden Wochen zu einer „Spielplatztour“  
durch Schwalbach ein. An vier Sonntagen 
spricht sie jeweils von 10.30 Uhr bis 12 Uhr 
mit Kindern sowie Eltern auf verschiedenen 
Spielplätzen. Begleitet wird sie von Kandida-
tinnen und Kandidaten der Liste der Grünen 
für die Kommunalwahl.
Thematisiert werden unter anderem Verkehrs-
sicherheit, Sport- und Freizeitangebote sowie 
Fragen der Kinderbetreuung. Auch der Schul-

entwicklungsplan und Investitionen in die 
Schulen des Main-Taunus-Kreises sollen zur 
Sprache kommen. „Ausreichende Kinderbe-
treuungsplätze müssen Priorität haben. Dafür 
setze ich mich seit vielen Jahren ein“, sagt 
Katja Lindenau.
Die Termine sind Sonntag, 1. Februar, am 
Spielplatz Niederhöchstädter Pfad, Sonntag, 
8. Februar, am Waldspielplatz, Sonntag, 22. 
Februar, am Spielplatz am Mittelweg, sowie 
Sonntag, 1. März, am Spielplatz in der Specht-
straße.

„Ist Schwalbach wirklich pleite?“
Schwalbach (sz). Bürgermeisterkandidatin 
Katja Lindenau (B90/Die Grünen) lädt für 
Dienstag, 3. Februar, um 19 Uhr zu einer Ver-
anstaltung in den Raum 7+8 im Bürgerhaus 
ein. Der Abend steht unter dem Titel „Wirk-
lich pleite? Einblicke in den Schwalbacher 
Haushalt“. Thematisiert werden unter ande-
rem Abweichungen zwischen geplanten und 

tatsächlichen Ausgaben, Kürzungen bei Kul-
tur und Vereinen, der Verkauf des Torbogen-
hauses, die Greensill-Verluste sowie die Er-
höhung der Grundsteuer. Gastredner Jan Rie-
ner aus Eppstein spricht über rechtliche und 
finanzielle Rahmenbedingungen der Kommu-
nen. Im Anschluss ist Zeit für Fragen und 
Austausch.
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

31. Januar bis 6. Februar 2026

Sie bekommen die Möglichkeit, 
sich frei zu entfalten. Chancen 
wie die, die Ihnen nun auf dem 
Silbertablett serviert werden, 
müssen unverzüglich genutzt 
werden.

Sie verspüren eine Tendenz zur 
Melancholie! Nicht den Mut 
verlieren, wenn die ganz großen 
Herzenswünsche sich momentan 
nicht erfüllen. Ihre Zeit kommt 
ganz bestimmt noch! 

Jetzt ist eine günstige Zeit, um 
etwas zu klären, was Sie schon 
lange belastet. Der erste Schritt 
muss allerdings von Ihnen kom-
men, daran gibt es keinen Zwei-
fel.

Nicht nur Ihr Partner ist ein we-
nig ratlos, sondern auch Sie wis-
sen im Augenblick noch nicht, 
wie Sie ein Problem in den Griff 
bekommen sollen. Bitten Sie ru-
hig um Hilfe!

Neben einem stabilen berufli-
chen Fundament sind ein ruhi-
ges Heim und Harmonie mit dem 
Partner die Dinge, die Ihnen mo-
mentan ganz besonders am Her-
zen liegen.

Der Ton macht die Musik. Wenn 
Sie nicht darum herumkommen, 
Kritik üben zu müssen, dann 
sollten Sie wenigstens Ihre Worte 
mit Bedacht und ohne persönli-
che Angriffe wählen.

Sie brauchen viel Ausdauer, um 
die schwierigen Probleme zu 
lösen, mit denen man Sie jetzt 
konfrontiert. Nehmen Sie ruhig 
die Hilfe in Anspruch, die man 
Ihnen anbietet.

Diese Woche verspricht sehr in-
teressant zu verlaufen. Sie haben 
sich einiges in den Kopf gesetzt, 
was schwerlich mit den Vorstel-
lungen anderer konform läuft. 
Stress ist vorprogrammiert.

Wo bleibt Ihre Wachsamkeit in 
finanziellen Dingen? Sie dürfen 
nicht zu arglos aus dem Vollen 
schöpfen, sonst treibt Ihnen der 
nächste Kontoauszug Sorgenfal-
ten auf die Stirn.

Sie spüren eine hemmungslose 
Neugierde, denn die Bemerkung 
eines Freundes hat in Ihnen eine 
Vermutung geweckt, der Sie un-
bedingt nachgehen sollten – aber 
bitte diskret!

Harmonie und Glücksgefühle 
liegen Ihnen gerade jetzt sehr am 
Herzen. Sie sind besonders ein-
fühlsam und immer zur Stelle, 
wenn Ihre Hilfe gebraucht wird. 
Weiter so! 

Brechen Sie keine Entscheidung 
übers Knie, sondern lassen Sie 
sich Zeit mit der Beurteilung der 
Situation. Denn nur dann wer-
den Sie beiden Seiten gerecht 
werden können.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download
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Workshops zum Thema 
Künstliche Intelligenz
Eschborn (ew). Das „Café Sokrates“ der 
Evangelischen Kirchengemeinde Eschborn 
bietet weitere „ChatGPT“-Workshops an. 
Die nächsten Kurse für Einsteigerinnen und 
Einsteiger finden am 11., 18. und 25. Febru-
ar jeweils von 14 bis 17 Uhr im Gruppen-
raum 3 des Mehrgenerationenhauses 
Eschborn in der Hauptstraße 20 statt. Die 
Teilnahme kostet 30 Euro und ist zu Beginn 
bar zu zahlen. Die maximale Teilnehmerzahl 
beträgt zehn Personen. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich.

Behinderten-Selbsthilfe 
trifft sich wieder
Schwalbach (sz). Die Behinderten-Selbsthil-
fe Schwalbach trifft sich am Montag, 2. Feb-
ruar, um 15 Uhr in der Seniorenwohnanlage 
am Marktplatz 46a. Weitere Informationen 
erteilen Liane Lückfeld unter der Telefon-
nummer 06196-81733 oder Kornelia Sch-
wettmann unter der Telefonnummer 06196-
82362.

Niederlage trotz guter Offensive
Schwalbach/Eschborn (sz). Die männliche C1-
Jugend der Handballspielgemeinschaft (HSG) 
Schwalbach/Niederhöchstadt hat ihr Auswärts-
spiel bei der TuS Holzheim mit 34:38 verloren. Die 
Mannschaft traf auf einen Gegner, der am Vortag 
bereits deutlich gewonnen hatte. Beide Teams lie-
ferten sich ein ausgeglichenes Spiel mit häufigem 
Führungswechsel. Zur Pause stand es 16:16. Auch 
in der zweiten Halbzeit blieb die Partie offen. Vier 
Minuten vor dem Ende hieß es 33:33. In der 
Schlussphase setzte sich Holzheim mit mehreren 
Treffern ab. Ausschlaggebend waren kleinere Ab-
stimmungsprobleme in der Abwehr. Das nächste 
Spiel bestreitet die Mannschaft am Wochenende in 
der Westerbachhalle. Anwurf ist um 12 Uhr.
Die männliche C2-Jugend der HSG hat bei 
der mJSG Schwarzbach II mit 23:34 verloren. 

Der körperlich überlegene Gegner tat sich zu-
nächst schwer. 

Viele Chancen vergeben

Die HSG glich die Nachteile mit schnellen 
Aktionen aus. Nach 22 Minuten stand es 
14:14. In der Folge scheiterte die Mannschaft 
mehrfach an Latte und Pfosten. Zur Pause 
führte Schwarzbach mit 17:14. Auch nach 
dem Seitenwechsel blieben viele Abschlüsse 
ohne Torerfolg. Dadurch wuchs der Rück-
stand stetig an. Im Training soll nun vor allem 
die Wurfquote verbessert werden. Die nächste 
Gelegenheit bietet sich beim Heimspiel am 
Sonntag, 1. Februar, um 10.15 Uhr in der 
Westerbachhalle.

Vorbilder im Hauptschulzweig
Schwalbach (sa). Am letzten Schultag vor 
den Weihnachtsferien trafen sich die Schüler 
des Hauptschulzweiges der Mendelssohn-
Bartholdy-Schule (MBS) erstmals zu einer 
gemeinsamen Monatsfeier. Auf dieser haben 
sich die Schüler über ihre Ausflüge, Erfahrun-
gen und Aufgaben ausgetauscht. Zudem wur-
den Ehrungen verliehen.
Die Schüler der Klasse 7h1 berichteten von 
ihrem Ausflug zur Eissporthalle nach Frank-
furt, die Klassen 8h1, 9h1 und 9h2 erzählten 
vom Besuch eines Kinos, bei dem sie sich den 
Film „Avatar: Fire and Ash“ angesehen hat-
ten. Des Weiteren gaben die Schüler des Jahr-
gangs 8 einen Einblick in ihre Erfahrungen im 
Praktikum. Sie beschrieben ihre Aufgaben in 
den Betrieben, erklärten einzelne Berufe und 
gaben Ratschläge, in welchen Firmen sich ein 
Praktikum lohnt. Im Jahrgang 9 stehen die 
Abschlussprüfungen vor der Tür. Die Spre-
cher der gebildeten Arbeitsteams stellten ihre 
Projekte für die Projektprüfung vor. Auf der 
nächsten Monatsfeier werden sie die Ergeb-
nisse präsentieren.

Zum Abschluss der Monatsfeier wurden 
Schüler geehrt, die ein vorbildliches Verhal-
ten aufzeigten. Aus der Klasse 7h1 wurde 
Mohamad Hamada geehrt. Er habe es ge-
schafft, sein Verhalten und zusätzlich seine 
schulischen Leistungen stark zu verbessern. 
Aus der Klasse 8h1 wurde Michelle Reich ge-
ehrt. Sie sei eine sehr verlässliche, hilfsberei-
te, zuvorkommende und strukturierte Schüle-
rin, die stets ihre Aufgaben gewissenhaft erle-
dige und sich durch nichts aus der Ruhe brin-
gen lasse. Aus der Klasse 9h1 wurde Seoyeon 
Eun geehrt. Sie habe noch keine unentschul-
digten Fehlzeiten, ihr Arbeitsmaterial immer 
dabei und Hausaufgaben sowie Arbeitsaufträ-
ge zuverlässig erledigt. Aus der Klasse 9h2 
wurde Maram El Hmaidi geehrt. Sie habe 
noch keinen einzigen Tag in diesem Schuljahr 
gefehlt. Herr Grabovac, der Klassenlehrer der 
8H2, hob unter allen Schülern besonders Sal-
vatore Di Benedetto aus selbiger hervor. Er 
sei einer der freundlichsten Schüler der MBS, 
immer gut gelaunt und höflich. Er erhielt zu-
sätzlich einen Kinogutschein.

Die geehrten Vorbilder mit ihren Klassenlehrern: Frau Bytyqi und Mohamad Hamada, 
Salvatore Di Benedetto und Herr Grabovac, Michelle Reich und Frau Busch, Seoyeon Eun und 
Herr Herbst, Frau Britz und Maram El Hmaidi (v. l.)� Foto: MBS
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 S T E L L E N M A R K T

Die Migräne- und Kopfschmerz-Klinik Königstein sucht ab sofort  
zur Verstärkung des Pflege-Teams eine/n freundliche/n

Examinierte/n Gesundheits-  
und Krankenpfleger/in (m/w/d) 

in Voll- oder Teilzeit sowie für  
den Nachtdienst / die Dauernachtwache

Sie lieben die Pflege, aber nicht das Heben, Lagern und Waschen?
Bei uns wartet ein Einsatzgebiet ohne körperlich belastende 

Tätigkeiten – dafür viel Raum für Ihr Fachwissen.

Ihr Profil
✓   Abgeschlossene Ausbildung zur examinierte/n Gesundheits- 

und Krankenpfleger/in (m/w/d)
✓   Wünschenswert: Fachweiterbildung zur Fachkraft für  

Neurophysiologische Diagnostik
✓   Verantwortungsvolle, empathische und teamfähige Persönlichkeit
✓   Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit  

in einem starken Team.

Für weitere Informationen steht Ihnen unsere Pflegedienstleitung 
Frau Heike Horvath unter (T) 06174-2904 550 zur Verfügung.

Ihr Weg zu uns: personal@migraene-klinik.de
Besuchen Sie unsere Homepage www.migraene-klinik.de

Suchen Sie
eine/n

Mitarbeiter/in?

Wir beraten Sie gern:

Tel. 06171/62880

Provadis lädt zum Tag der offenen Tür
Frankfurt (sz). Provadis lädt am Samstag, 
28. Februar, zu einem Tag der offenen Tür in 
den Industriepark Höchst ein. Die Veranstal-
tung findet erstmals zu Beginn des Jahres statt 
und läuft von 10 bis 14 Uhr. Angesprochen 
sind junge Menschen, die nach der Schule 
Orientierung suchen, ebenso wie Interessierte 
mit bereits konkreten Vorstellungen für Aus-
bildung oder Studium.
Im Mittelpunkt stehen 40 Ausbildungsbe-
rufe sowie zehn duale und berufsbegleiten-
de Bachelor- und Masterstudiengänge. Be-
sucherinnen und Besucher erhalten Einbli-
cke in naturwissenschaftliche, technische, 
kaufmännische und informationstechnische 

Berufsfelder. Gespräche mit Ausbilderin-
nen und Ausbildern, Auszubildenden sowie 
Professorinnen und Professoren gehören 
ebenso zum Programm wie eine Studien-
orientierung.
Darüber hinaus können Interessierte einen 
„Schnupper-Eignungstest“ absolvieren oder 
an Rundfahrten durch den Industriepark 
Höchst teilnehmen. Dafür ist ein gültiger Per-
sonalausweis erforderlich, Nicht-Europäer 
benötigen einen Reisepass.
Provadis bietet nach eigenen Angaben rund 
500 Ausbildungsplätze und 350 Studienplät-
ze. Weitere Informationen sind im Internet 
unter provadis.de zu finden.

Mehr als 40 Ausbildungsberufe und 10 Bachelor- und Masterstudiengänge werden am 28. 
Februar bei Provadis aus erster Hand vorgestellt.� Foto: Provadis

Synode beschließt Doppelhaushalt
Bad Soden (sz). Die Synode des Evangeli-
schen Dekanats Kronberg, zu dem auch die 
Gemeinden in Eschborn, Schwalbach und 
Sulzbach gehören, hat am vergangenen Freitag 
in Neuenhain getagt. Zentrales Thema war der 
Doppelhaushalt für die Jahre 2026 und 2027.
Die Andacht zu Beginn hielt Stefan Rexroth, 
Pfarrer der gastgebenden Kirchengemeinde 
Neuenhain. Anschließend stellte Michael 
Gelbert, der Vorsitzende des Finanzausschus-
ses, den erstmals für zwei Jahre aufgestellten 
Haushalt vor. Nach Rückfragen aus dem Ple-
num beschloss die Synode den Doppelhaus-
halt mehrheitlich.
Das Haushaltsvolumen liegt in beiden Jahren 
bei jeweils rund 4,4 Millionen Euro und damit 
über dem Ansatz für 2025 von etwa 4,0 Milli-
onen Euro. Gründe sind höhere Zuschüsse der 
Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau, 
unter anderem für Strukturanpassungen und 

gestiegene Personalkosten. Zudem konnte das 
Dekanat Drittmittel aus dem Asyl-, Migra-
tions- und Integrationsfonds der Europäi-
schen Union für Projekte in der Flüchtlings- 
und Migrationsarbeit einwerben.
Mit Blick auf sinkende Mitgliederzahlen 
rechnet das Dekanat langfristig aber mit ge-
ringeren Kirchenzuweisungen. Um Einnah-
meausfälle auszugleichen, sieht die Haus-
haltsplanung strukturelle Einsparungen sowie 
eine stärkere Akquisition von Drittmitteln 
und Spenden vor.
Die nächste Synode des Dekanats Kronberg 
findet am 29. Mai in Eschborn statt. In der 
Sondersitzung soll der Gebäudebedarfs- und 
Entwicklungsplan im Rahmen des Zukunfts-
prozesses „ekhn2030“ beschlossen werden. 
Dann wird entschieden, welche Gemeinde-
häuser und Kirchen im Bereich des Dekanats 
geschlossen werden.

Am vergangenen Freitag tagte die Synode des Dekanats Kronberg in Neuenhain und beschloss 
die Haushalte für die Jahre 2026 und 2027.� Foto: Ev. Dekanat

Patientenforum „Neues Ich, neues Leben“
Bad Soden (bs). Der Wunsch, im eigenen 
Körper anzukommen und die eigene Ge-
schlechtsidentität sichtbar zu leben, ist für 
viele trans Frauen ein zentraler Schritt zu 
mehr Wohlbefinden und Selbstvertrauen. Mo-
derne plastisch-rekonstruktive Chirurgie bie-
tet individuelle Wege, diesen Schritt medizi-
nisch sicher und auf die persönlichen Bedürf-

nisse abgestimmt zu gehen. Im Rahmen des 
Patientenforums am 11. Februar um 17.30 
Uhr informiert Priv.-Doz. Dr. med. habil. N. 
Spindler, Chefarzt der Klinik für Plastische, 
Hand- und Rekonstruktive Chirurgie am vari-
sano Krankenhaus Bad Soden, über die chir-
urgischen Optionen der geschlechtsanglei-
chenden Operation bei trans Frauen. Die Ver-
anstaltung findet in der Cafeteria im Erdge-
schoss des Hauses statt. Schwerpunkte des 
Vortrags sind die Vaginalplastik, der 
Brustaufbau sowie ästhetische Veränderun-
gen im Gesicht. Dr. Spindler erläutert die ver-
schiedenen Operationsmethoden, die jeweils 
erforderlichen Voruntersuchungen und den 
Ablauf vor und nach dem Eingriff. Dabei 
geht es nicht nur um chirurgische Techniken, 
sondern auch um die medizinische Beglei-
tung und Nachsorge, die wesentlich zum Ge-
lingen der Behandlung beitragen.
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Mög-
lichkeit, Fragen an den Referenten zu richten. 
Aus organisatorischen Gründen wird um eine 
Anmeldung zur Veranstaltung gebeten unter 
Telefon 06196 65-77731 bzw. per E-Mail an 
pc@varisano.de .
Veranstaltungsort ist die Cafeteria im Erdge-
schoss des Krankenhauses von Bad Soden.

Dr. Nick Spindler, Chefarzt der Klinik für 
Plastische, Hand- und Rekonstruktive 
Chirurgie � Foto: Varisano

Das Bürgerhaus wird zur „Jazz-Hall“
Schwalbach (sz). Der 44. „Zulu’s Ball“ findet 
am Samstag, 7. Februar, im Schwalbacher 
Bürgerhaus statt. Von 19 bis 1 Uhr verwan-
deln sich die Räume in eine Jazzlandschaft 
mit drei Bühnen. Unsere Zeitungen verlosen 
drei Mal zwei Eintrittskarten.
Der Einmarsch der „Original Zulu’s Brass-
band“ um 18.45 Uhr eröffnet den Abend tra-
ditionell. Im „Ball Room“ – also dem großen 
Saal des Bürgerhauses – steht danach Tanz im 
Mittelpunkt. Dort spielen „David Hermlin 
and his Swing Dance Orchestra“. Das Ensem-
ble präsentiert amerikanische Originalarran-
gements aus den 1930er-Jahren und verzich-
tet dabei bewusst auf Verstärker. Zum Jahres-
beginn hat David Hermlin die Leitung von 
seinem Vater Andrej Hermlin übernommen, 
der dem Orchester aber weiterhin als Pianist 
angehört. Ergänzt wird die Besetzung durch 
Sängerin Rachel Hermlin. Ebenfalls im „Ball 
Room“ tritt die „New Orleans Jazz Band of 
Cologne“ auf. Die seit mehr als sechs Jahr-
zehnten bestehende Formation pflegt einen 
traditionellen New-Orleans-Stil und war be-
reits im vergangenen Jahr beim „Zulu’s Ball“ 
zu hören.
In der „Blues Corner“ im Raum 1 des Bür-
gerhauses geht es um verschiedene Spielar-
ten des Blues. Dort ist die „Helt Oncale 
Band“ zu erleben. Der aus New Orleans 
stammende Musiker verbindet Blues, Swing, 

Cajun-Musik und Swamp Pop. Außerdem 
spielt dort im Wechsel die „Matchbox Blues-
band“, die dem Publikum in Schwalbach seit 
vielen Jahren vertraut ist und vor allem für 
Chicago Blues steht.
Die „Piano Bar“ im Raum 4 richtet sich an 
Gäste, die Jazz und Blues konzentriert hören 
möchten. Dort wechseln sich Jan Luley und 
Christian Rannenberg ab. Beide zeigen unter-
schiedliche Facetten von Jazz, Blues und 
Boogie-Woogie am Klavier.
Karten für den diesjährigen „Zulu´s Ball“ 
kosten im Vorverkauf bis zum morgigen 
Freitag  43 Euro. Danach sowie an der 
Abendkasse beträgt der Eintrittspreis 48 
Euro. Tickets sind unter ticket-regional.de 
im Internet, in der Papiertruhe in Ringstraße 
23 sowie in der Geschäftsstelle der Kultur-
kreis GmbH im Rathaus erhältlich. 

Verlosung von Eintrittskarten
Wer Glück hat, kann kostenlos zum diesjäh-
rigen „Zulu´s Ball“. Unsere Zeitungen verlo-
sen drei Mal zwei Eintrittskarten für die Ver-
anstaltung. Wer mitmachen möchte, schickt 
eine E-Mail mit dem Betreff „Zulus Ball“ an 
redaktion-sz@hochtaunus.de . Einsende-
schluss ist Montag, 2. Februar 2026. Bitte 
den vollständigen Namen und die Anschrift 
nicht vergessen. Die Gewinner werden 
schriftlich benachrichtig.

Das „Swing Dance Orchestra“ sorgt im großen Saal für Tanzmusik. � Foto: Management
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, altes Besteck 
Kristall, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. Wohnungsauflös. 
zahle Höchstpreise. Mache Ihnen 
gerne ein kostenl. Angebot, sowie 
auch Beratung, alles anbieten, auch 
defekte Sachen, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Frau Lorena kauft Ihre alten Schät-
ze an: Massivholzmöbel, Antiquitä-
ten aller Art, Näh- und Schreibma-
schinen, Porzellan, Figuren, Bilder, 
Schallplatten, CDs, Briefmarken, 
Pelze, Kleidung, Taschen, Silberbe-
steck, Zinn, Bleikristall, Mode-
schmuck, Goldschmuck, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Gobelins, 
Teppiche, Orden, Kameras, Fern-
gläser, Puppen, Krüge, Konvolute 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen Kostenlose Besichtigung, fair & 
diskret. Mo–So 8–21 Uhr  
 Tel. 0152/15380640

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Sammler kauft: Tafelsilber Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Uhren aller Art, Bü-
cher, Ölgemälde & Kunst, Blech-
spielzeug, Näh & Schreibmaschi-
nen.  Tel. 0157/54508949

AUTOMARKT

Maserati GranSport BJ 2006 Mase-
rati 222 Biturbo BJ 1989 Alfa Ro-
meo GT Bertone BJ 1972 einzeln 
oder im Verbund von privat VHB.  
 Tel. 0172/6948595

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Privat von Privat sucht Mercedes 
Kombi, C220 oder E220, KM bis 
150.000 Kilometer, ab Bj. 2019.  
 Tel. 0151/29172429

Mercedes SL gesucht - privat. 
Mo delle und Zustand egal. Faire 
Abwicklung. Hr. Wagner.  
 Tel. 0176/60431216

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Lagerhalle / Werkstatt dringend gesucht  
für die Lagerung von Verkehrsschildern, 

Fläche ca. 100 m² oder mehr.  
Zeitraum: Vorerst für 1-2 Jahre. 

Kontakt: Springer Verkehrssicherung GmbH 
Tel. 06196 58655659

Tiefgaragenstellplatz sehr günstig 
zu verkaufen in Kronberg-Schön-
berg. 10.000,- €.  Tel. 0172/9511370

Suche Garage/trockene PKW- 
Stellplatz in Kelkheim/Nähe BHF 
Hornau. Tel. 0160/94924346

Garage gesucht in Kronberg!  
Hallo, ich suche ab sofort eine Ga-
rage (kein Stellplatz) in Kronberg 
zum Kauf od. zur Miete.  
 Tel. 0174/9057096, od.
 callwitz@aol.com

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Junggebl. gepflegter und sehr liebe-
voller Mann in den 60er sucht eben-
solche Frau (50-60 J.) für feste Part-
nerschaft und die Liebe f. immer. 
Einfach anrufen. Tel. 0176/62763223

Unabhängige, intelligente Frau 
(41, NR), die das Alleinsein be-
herrscht, aber Zweisamkeit schätzt. 
Wünsche mir einen Partner für eine 
stabile, fürsorgliche und dauerhafte 
Bez.  WA 0157/34487448

Senioren Ehepaar sucht Privat ge-
duldige Person mit Erfahrung für 
sinnvollen Gebrauch von Internet 
Konfiguration von PC, Laptop, Tab-
let, Smartphone. Tel. 0162/3039866

Nette sympathische Leute zw. 
40- 60 Jahren für gemeinsame Frei-
zeitaktivitäten gesucht. Mail:  
 bad.homburg.0401@email.de

Suche nette Sie, gerne Ausl., auch 
reifer, die sich traut kl. verh. Oldie zu 
treffen. Fair, Freundschaft und ger-
ne mehr. Tagsüber.  
 oldfrankfurter@gmail.com

Kai, Mitte 50, 180 cm, kräftig aber 
nicht dick, sucht aufgeschlossene 
Begleitung zum Besuch eines Ero-
tikkinos/Shop Kai.nett@gmx.de

PARTNERSCHAFT

Nette Frau im besten Alter (45 J.), 
koche sehr gern, liebe die Natur u. 
Wandern, fahre gern Fahrrad. Ich 
suche einen Mann mit einem gro-
ßen, offenen Herzen: 
 herzblattvija1980@gmail.com

Lustiger Witwer sucht lustige Wit-
we bis 77 im Großraum Ffm. ER 
175/75, weder vertrocknet, noch 
verbittert oder borniert, sondern 
couragiert, neugierig, respektvoll, 
treu und herzlich, der außer Städter-
eisen auch mal gern auf kleinen 
Schiffen unterwegs ist, sucht eben-
solche SIE für alles, was zu zweit 
mehr Freude macht. Mit viel Sym-
pathie und Glück finden wir uns viel-
leicht. Bitte eine Mail mit Foto an  
 mr.sunshine60@aol.com

Ex-Unternehmer, finanziell limitiert, 
attraktiv, 58J., kultivierter dominan-
ter Gentleman. Suche vermögende, 
devote, großzügige Klassefrau. Dis-
kretion sowie Ihre Einladung in Ho-
telsuite zum Kennenlernen ist die 
Basis. ruheharmonie@icloud.com

Das Leben ist schön. Ich, sehr ger-
ne Frau, positiv, jung mit rund 60, 
sehe mich in einer liebevollen, sinn-
lichen, geistig anspruchsvollen, ins-
pirierenden, humorvollen,   respekt-
vollen, zärtlichen und partnerschaft-
lichen Beziehung mit einem Mann, 
der weiß, wer er ist und was er will 
– intelligent, gebildet, gerne sport-
lich, erfolgreich, großzügig, ge-
pflegt, entspannt und in Aufbruch-
stimmung. Passt das für Sie? Dann 
freue ich mich über eine kurze 
Nachricht: 
 nachrichtdasbeste@gmail.com

PARTNERVERMITTLUNG

Waltraud, 78 Jahre jung, verwitwet 
u. sehr einsam, ich habe noch immer e. 
gute Figur, ich koche u. backe für mein 
Leben gern. Nach d. Trauerjahr suche ich 
pv e. sympathischen Mann (Alter egal), 
hier aus d. Umgebung. Lassen Sie uns 
alles Weitere bitte telefonisch besprechen
Tel. 0151 – 62913877

Doris 69 Jahre, eine attraktive, sehr 
liebe, charmante Witwe, mit einer 
schlanken, vollbusigen Figur. Ich war 
lange im Gesundheitswesen tätig, bin 
zärtlich, anschmiegsam und treu. Da ich 
leider kinderlos geblieben bin, habe ich 
nicht so viel Anschluss. Ich würde dich 
gern mal zu mir einladen, damit wir uns 
näher kennenlernen können pv.
Tel. 0160 – 7047289

Knackige Jeans, High Heels oder 
Turnschuhe Franziska 50J. erwartet 
Dich, mit toller Figur, Neugier und Lust  
auf eine glückliche Partnerschaft. Freue 
mich sehr wenn Du Dich gleich meldest.  
ü.Ag.VMA 015127186363 

 ➤ Brigitte, 73 J., fraulich, natürlich u. 
zärtlich. Wer selbst verwitwet ist u. die Ein-
samkeit kennt, wird mich verstehen. Alles 
würde ich aufgeben für e. lieben Mann, der 
mich braucht. Ein Auto für uns zwei ist auch 
vorhanden. Kostenl. Anruf, Pd-Seniorenglück 
Tel. 0800-7774050

Waltraud, 78 Jahre jung, verwitwet 
u. sehr einsam, ich habe noch immer e. 
gute Figur, ich koche u. backe für mein 
Leben gern. Nach d. Trauerjahr suche ich 
pv e. sympathischen Mann (Alter egal), 
hier aus d. Umgebung. Lassen Sie uns 
alles Weitere bitte telefonisch besprechen
Tel. 0151 – 62913877

Doris 69 Jahre, eine attraktive, sehr 
liebe, charmante Witwe, mit einer 
schlanken, vollbusigen Figur. Ich war 
lange im Gesundheitswesen tätig, bin 
zärtlich, anschmiegsam und treu. Da ich 
leider kinderlos geblieben bin, habe ich 
nicht so viel Anschluss. Ich würde dich 
gern mal zu mir einladen, damit wir uns 
näher kennenlernen können pv.
Tel. 0160 – 7047289

Fröhliche Witwe Heidrun 68 J. mit 
schlanker Figur, bin sehr herzlich und voller 
Lebensfreude habe bis zur Rente als Kran-
kenschwester gearbeitet. Bin eine super 
Hausfrau und für die Liebe offen. Fahre lei-
denschaftlich mit meinem kl. Flitzer und 
kann Dich gerne besuchen kommen. ü.Pv 
01704432364

 ➤ Veronika, 78 J., warmherzige Witwe, mit 
gepfl. Erscheinung u. Freude am Leben, mo-
bil u. unabhängig. Gerne koche ich, kümme-
re mich um Haus u. Garten u. wünsche mir e. 
lieben Mann bis etwa 85 J., dem ich wieder 
Freude u. Geborgenheit schenken darf. pv 
Tel. 0176-56849847

BETREUUNG/ 
PFLEGE

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Haushaltshilfe für Seniorin gesucht 
Eschborn-Niederhöchstadt. Für eine 
ältere Dame suchen wir eine zuver-
lässige Haushaltshilfe/Alltagsbeglei-
tung. 5 Tage/Woche, ca. 3–4 Std. 
täglich. Leichte Hausarbeiten &
Gesellschaft leisten. Interesse? Bitte 
kurze Nachricht senden. 
 christian.kascha@freenet.de

Studenten helfen Senioren bei PC, 
Internet, WLAN und Handy. Einrich-
tung und Erklärung.  
 Tel. 0178/2424994

Hauswirtschafterin sucht neue 
Wirkungsstätte. Langjährige Erfah-
rung in der Alten-bzw. Demenzbe-
treuung. Würde Sie gerne von Mon-
tag bis Freitag im Alltag unterstüt-
zen. Eigener PKW vorhanden. Nur 
in Festanstellung. Alles weitere ger-
ne telefonisch unter  
 Tel. 06174/9554414
 Täglich von 17.00 bis 19.00 Uhr

Gesellschafterin (deutschsprachig, 
mit Auto) für ältere Dame für ge-
meinsame Spaziergänge und Ge-
sellschaftsspiele, 1-2 mal wöchent-
lich je 2 Stunden in Kelkheim Mitte 
gesucht. Kontakt: elli9000@web.de

Mama oder Papa leicht dement, 
bleiben allein zu Hause und machen 
Ihnen viele Sorgen. Benötigen Sie 
eine Person, die mit Ihren Angehöri-
gen gut umgehen kann? Die erfah-
rene Betreuerin mit guten Zeugnis-
sen übernimmt diese Aufgabe.  Kei-
ne Pflege. Hilfe bei Pflegegraderhö-
hung. Kostenübernahme durch 
Pflegekasse möglich.    
  Tel. 0176/24891273

KINDERBETREUUNG

Omi-Zeit für Kinder einer Familie in 
Oberursel, die keine eigenen Groß-
eltern mehr haben, deren Eltern sich 
aber diese Erfahrung für ihre Kinder 
wünschen.  Chiffre VT 02/05

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Baufähiger Bauplatz abzugeben 
in Kelkheim-Fischbach, Eifelstraße  
meistbietend unter  
 Tel. 0170/1868115

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Liebevoll gepflegtes Zuhause in 
guten Händen wissen? Junge Fami-
lie aus der Region sucht ein Haus in 
Bad Homburg / Oberursel / Bad Vil-
bel. Wir schätzen gewachsene 
Nachbarschaften und ein Haus mit 
Geschichte, die wir behutsam fort-
führen können. Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf. Familie H. 
 Tel. 0162/2033621

HAUS: Suche von privat.  
 Tel. 0173/4760192

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Reihenmittehaus zu verkaufen, 
Oberursel Nähe Waldlust, Bj. 1972, 
Wfl. ca. 100 m2, EBK, Grundst. ca. 
310 m2, VB 610 T €, keine Makler!  
 Tel. 0160/92665732

Exkl. helles Penthouse, 97 m2, 3 
Zi, 4. OG, Bj. 2025, Zentrum Vor-
stadt Oberursel, Parkett, EBK, bo-
dengl. Du., Skyline- u. Feldberg-
blick: 2 Dachterr., TG-SP, Preis auf 
Anfr., keine Makleranfr., 
  Tel. 0162/4937622

Zu verkaufen: 5-Fam-Haus am 
Riederplatz/Darmstadt, Nähe Stadt-
mitte. Kompl. vermietet. Miete ca. 
4.000,- € netto. 1.200.000,- . ohne 
Makler.  Chiffre VT 05/04

Vollmöblierte 2-Zi-Wgn in Bad 
Hbg. auf Zeit an Single zu vermie-
ten. WM 950,- € zzgl. Kaution.  
 Tel. 0173/3185573

DHH Reihenendhaus Sulzbach/Ts 
Bj 1960, 4 Zi, KB, Grundstück 
214 m2, Wohn- und Nutzfläche 
103 m2, gute Aufteilung. Garage und 
2 Stellplätze. Sehr ruhige Lage. v. 
Privat 468.000,- € VB 
 eMail: traumhaus47@gmx.de

GE WERBER ÄUME

Lagerraum in Oberursel gesucht, 
abschließbar und trocken. Ca. 
15- 20 m2 Tel. 0152/34033365

Alternative Räume für Atelier oder 
Gewerbe in Krb/Oberhöchstadt zu 
vermieten.OG 110 m2 mit innenlie-
gender Treppe ins Dachgeschoss 
63 m2, 2 Bäder, 2 Toiletten, Miet-
preis 1200,- € zzgl. Nebenkosten. 
 Tel. 0163/8815868

Kronberg Zentrum, Büro-/Gewer-
beraum, ca. 65 m², mtl. 700,- € warm 
ohne Strom.  Tel. 06173/3971555 
 od. 01575/9388651 

2 Büroräume in Bürogemeinschaft 
ab Februar zu vermieten; BHbg., 
Nähe Rathaus. Tel. 0151/50511333

MIETGESUCHE

Mietwohnung Kronberg, 3-köpfige 
Familie sucht ca. 100 m², 3–4 Z, 
Gäste-WC, Balkon/Garten.  
 Tel. 0152/56982103

Frau, 54, sucht Zimmer o. kleine 
Wohnung in Seniorenhaushalt/-WG 
bis max. 600,- bis 800,- € warm. Ab 
sofort. Dringend. Tel. 0157/78871079

Zuverlässiger, sympathischer Mie-
ter sucht ruhige 2-ZKB-Wohnung 
mit Balkon oder Terrasse in Oberur-
sel.  Tel. 0176/34553971

Oberurseler Paar (in den Vierzigern, 
verbeamtet, NR, keine Haustiere) 
sucht (ruhige) Wohnung mit Balkon in 
Oberursel: 4 Zimmer/mind. 90 m2 
(bevorzugt kleine Einheit) 
  Tel. 06171/9196696, 
Suchen4ZimmerInOberursel@web.de

Einzelperson sucht Wohnung im 
obersten Stockwerk in Oberursel! 
Geregeltes Einkommen, ruhig, NR, 
keine Haustiere. Bis 1000,- € warm.
 Fabian Kunze Tel. 0157/57177805

VERMIETUNG

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2600,- €. 
 Tel. 0171/3211155

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

BNI gründet Chapter „Taunusblick“
Eschborn (sz). In Eschborn gründet sich am 
Donnerstag, 5. Februar, das Unternehmer-
team Taunusblick des Netzwerks Business 
Network International (BNI). Zur Veranstal-
tung werden rund 100 Vertreterinnen und Ver-
treter regionaler Unternehmen erwartet. Ein-
geladen sind kleine und mittelständische Un-
ternehmerinnen und Unternehmer sowie Frei-
berufler aus dem östlichen Main-Taunus-Kreis.
Die Gründungsveranstaltung dient dem Ken-
nenlernen und dem Aufbau geschäftlicher 
Kontakte. Ziel ist es, das eigene Netzwerk zu 
erweitern und Geschäftsempfehlungen auszu-
tauschen. Die Veranstaltung findet von 6.30 
Uhr bis 9 Uhr im Mercure-Hotel in der Straße 

Helfmann-Park 6 in Eschborn statt. Die Orga-
nisatoren bitten darum, ausreichend Visiten-
karten mitzubringen.
Business Network International wurde 1985 
von Ivan Misner in den Vereinigten Staaten 
gegründet. Das Netzwerk ist nach eigenen 
Angaben in 76 Ländern aktiv. In der Region 
Wiesbaden bestehen derzeit zehn Unterneh-
merteams mit mehr als 330 Mitgliedern. Wei-
tere Gründungen in Hessen sind in Hadamar, 
Taunusstein und Lorch am Rhein geplant.
Anmeldungen nimmt Nadine Opitz per E-
Mail an nadine@hell-yes.studio entgegen. 
Für Rückfragen ist sie unter der Telefonnum-
mer 0176-32021811 erreichbar. Schon im vergangenen Sommer gab es ein Vorbereitungs-Treffen in Eschborn.� Foto: BNI
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Charmante 3 ZKBB 80 m² Wohnfl. 
+ 80 m² Nutzfl. in Ortskern Kirdorf, 
Erstbezug nach Modernisierung.  
 Tel. 0172/6727248

RHaus v. Privat in Sulzbach/Orts-
grenze Bad Soden ab 1.2.26 zu ver-
mieten, 136 m2, 5 Zimmer, 2350,- € 
Miete zzgl. 150,- € f. Stellplatz + 
Garage, + ‚NK, PV Anlage.  
 Tel. 0151/11701030

BH/ Am Gustavsgarten, EFH mit 
Garten + Garage, 138 m2, 2500,- € + 
NK, AP.  BHVDH@gmail.com

Oberursel-Altstadt, 3 ZW, 114 m2, 
Neubau, 1. OG, ab 1.5., gr. Wohn-Es-
sz., EBK, Parkett, FBH, Kaminofen, 
Einbauschr., gr. Terasse, 3-fach Ver-
gl., Balkon-KW, NR, keine Tiere. 
1650,- € + NK/Kaution + Garage mit 
Wallbox, 90,- €.  Tel. 06171/52911

2,5 ZW (60 m²) von privat in Kron-
berg, S-Bahn-Nähe, Miete: 480,- € 
+ 200,- € NK + Kt., Küche, Bad. Be-
dingung: Hausmeistertätigkeit (Mi-
nijob 250,- €)  Tel. 069/34826414

Kronberg, von Privat. Ruhige zent-
rale Toplage nahe Bhf./Stadthalle: 
2,5 ZKBB, ca. 65 m², modernisiert, 
Parkett, elektr. Rollläden, G-WC. 
950,- € KM + Garage. Für solvente 
Angestellte- bitte Aussagekräftig.  
 Chiffre VT 03/05

Oberursel, 1-Zi-Whg, möbliert, 
Bad, Küche, 690,- € Warmmiete, 2 
MM Kaution.  Tel. 0151/12143945

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Probleme in Mathe od. Physik? 
Prom. Physiker mit Erfahrung in 
Nachhilfe kommt zu Ihnen.  
 Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

majo Schuhe Kelkheim 
sucht Unterstützung für 
die Warenauszeichnung 
und Kommissionierung.  
  Tel. 06195/976500

Zwei Haushalte suchen eine freund-
liche, de/en - sprechende  Putzfee 
für je 4 Stunden p.W. in Königstein 
auf Minijob-Basis. Tel. 0177/7212020

Suche Hilfe für die Hausverwal-
tung und NK-Abrechnung.  
 Tel. 0177/6079602

Nette Familie in Oberursel-Mitte 
(Nähe Bahnhof) sucht Haushaltshil-
fe zur Hausreinigung, ca. 4-6 Stun-
den / Woche. Nur auf Rechnung 
oder Minijob. Bei Interesse:  
 Tel. 0171/2896959

Seniorin (74J) sucht Putzhilfe in 
NA. Alle 4 Wo 2,5/Std. 
 Tel. 06081/43792 oder 
 Chiffre VT 01/05

Biete Hilfe im Haushalt an. Bringe 
Erfahrung mit und bin zuverlässig. 
Nur in Bad Homburg. 
 Tel. 0178/3978833

Putzhilfe in Bad Soden-Neuenhain 
gesucht.  Tel. 06196/26711

Erfahrene Haushilfe für 2 Privat-
haushalte in Kronberg und König-
stein ab Februar 2026 gesucht. Zu-
sammen 20 Stunden pro Woche 
werktags. Gute Deutschkenntnisse 
und ein eigenes Auto sind erforder-
lich. Sie sollten Hunde mögen und 
bügeln können. Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung unter 
 info@trb-liegenschaften.de

Suche freundliche und zuverlässi-
ge mobile Haushaltshilfe für alle an-
fallenden Arbeiten im Haushalt in 
Kronberg - Stadt, auf Rechnung.  
 Tel. 0162/4047696

Gesucht: Reinigungskraft für Pri-
vathaushalt in Liederbach & Büro in 
Höchst 7-8 Std./ Woche Minijob, 
Infos:  Tel. 0172/6100531

STELLENGESUCHE

Polnischer, zuverlässiger Hand-
werker mit über 20 Jahren Erfahrung 
und guten Deutschkenntnissen 
sorgt für gute Qualität und preiswer-
te Arbeit. Malerarbeiten, Fliesen, 
Bodenverlegung, Trockenbau, Re-
novierungen. Tel. 0172/4614455

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Übernehme Schreibarbeiten, Ab-
lage, Einkäufe, Botengänge etc. für 
ältere Menschen. 
  Tel. 0157/76832180

Zuverlässiger deutscher Fahrer 
und Chauffeur (Akademiker, Lehrer) 
fährt und begleitet Sie weltweit. 
Zeitlich und räumlich sehr flexibel 
(24/7). Auch im familiären Bereich 
uneingeschränkt praktisch einsetz-
bar. Festanstellung möglich. 
 Tel. 0174/5110287

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Zuverlässige, sorgfältige, 
deu tsch  sprachige Putzperle sucht 
Arbeit in Praxis/Büros.  
 Tel. 06172/3801296

Hauswirtschafterin sucht neue 
Wirkungsstätte. Langjährige Erfah-
rung in der Alten-bzw. Demenzbe-
treuung. Würde Sie gerne von Mon-
tag bis Freitag im Alltag unterstüt-
zen. Eigener PKW vorhanden. Nur 
in Festanstellung. Alles weitere ger-
ne telefonisch unter  
 Tel. 06174/9554414
 Täglich von 17.00 bis 19.00 Uhr

Fliesenleger bietet: Fliesenarbei-
ten aller Art, Bad/ Terassen/ Balkon 
und Treppensanierung.  
 Tel. 0163/6057361

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Ich suche Privat eine Putzstelle in 
Friedrichsdorf und Umgebung.  
 Tel. 0163/6493969

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Privatchauffeur & Begleitung. Se-
riös, diskret, int. erfahren 50 J. Un-
ternehmer, gepflegt, flexibel. 
 Tel. 0171/3810027

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

In guten Händen. Ihr Haus vom 
Keller bis zum Dach. Solarkomplett-
montagepaket. Innen- und Aus-
sensanierung. Dämmung, Maler- 
und Fassadenarbeiten. Professio-
nell-Günstig-Perfekt.  
 Tel. 0174/5110287

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Fleißige Putzkraft mit Erfahrung 
sucht Stelle in Bad Homburg und 
Umgebung jeden Dienstag vormit-
tag.  Tel. 0174/6829319

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich. 
 Tel. 0163/6443130

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum- und Sträucherschnitt, Pflas-
tern, Wege, Zaun... 
 Tel. 0163/6422816

Renovierung & Sanierung: Ich hel-
fe Ihnen zuverlässig bei Arbeiten 
rund ums Haus: Renovierungen, 
Sanierungen, Reparaturen. Saubere 
und ordentliche Arbeit. Pünktlich 
und zuverlässig. Rufen Sie mich an 
- ich berate Sie kostenlos:  
 Tel. 0176/23690725

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Gärtner sucht Arbeit, Hausmeis-
terservice, Gebäudereiigung, Fens-
terreinigung, etc.  
 Tel. 0176/22055625

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Bad Homburg – 
Oberursel – Friedrichsdorf.  
 Tel 0152/17425214

Landschaftgärtner, Gartenarbeiten 
aller Art: Hecken-, Baum- und 
Sträucherschnitt, Beetpflege. 
 Tel. 0178/9221987

Elektriker, Allround-Handwerker, 
kl. Montagearbeiten, Profi mit lang-
jähriger Erfahrung.  
 Tel. 0174/8332476

Renovierungsarbeiten aus einer 
Hand, zuverlässig & fachgerecht.
Biete professionelle Unterstützung, 
bei Haus und Wohnungsrenovie- 
rungen: Trockenbau, Maler, Boden-
verlegung, zuverlässig, sauber und 
termintreu.  Tel. 0157/77965323

Altenpflegerin mit Herz und Erfah-
rung sucht eine seriöse Stelle als 24 
Std. Senioren Betreuerin.  
 Tel. 0159/01489862

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Zuverlässige, erfahrene Reini-
gungskraft hat noch Termine frei, 
nur gewerbliche Interessenten.  
  Tel. 0157/3128/7479

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Suche Arbeit- Maler & Fliesenleger. 
Zuverlässiger Handwerker sucht Ar-
beit für Malerarbeiten sowie Flie-
sen- und Plattenverlegung (Bad, 
Küche usw.). Saubere Arbeit, auch 
kleine Aufträge. Tel. 0151/12324694

RUND UMS TIER

Liebevolle Pomeranian-Hündin 
sucht Herzensplatz. Schweren Her-
zens suche ich aus persönlichen 
Gründen ein neues, liebevolles Zu-
hause für meine Hündin „Teddy“ 
(Pomeranian/Zwergspitz, geb. 
30.06.2019, ca. 3 kg). Sie ist sehr 
anhänglich, verspielt, kinderlieb und
ein treuer Familienhund- Diese Ent-
scheidung fällt mir nicht leicht, ge-
schieht aber zum Wohl von Teddy. 
Sie wünscht sich ein Zuhause mit 
viel Nähe, Zeit und Zuwendung. 
Über eine ernst gemeinte Nachricht
freue ich mich sehr. Bitte melden Sie 
sich unter dieser E-Mail:  
 bruna.schubnell@outlook.de

Fabiennes Pfotenglück, Gassi ge-
hen & liebevolle Betreuung direkt 
bei Ihnen.  Tel. 01517/0538487
 fabienne.leibold@yahoo.de

Liebe Person ab 25 J. mit Herz für 
kleine Hündin (3 kg, 11 J.) zum (wet-
terangepassten) Gassi, etwas Spie-
len und Füttern 1 x / Woche nach 
Liederbach gesucht.  
 Tel. 0160/8154358

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

VERK ÄUFE

Märklin h0 Diesellok 290er 
blau-beige Art-Nr 37900 115,- € 
Donnerbüchsen beleuchtet je 15,- €.  
 Tel. 0162/7570118

Aufgebautes Holzbett 140 x 200 cm 
mit Lattenrost und Matraze zu ver-
kaufen, neuwertig inkl. Montagean-
leitung, kaum benutzt, Besichtigung 
in Oberursel, Abbau + Transport + 
Aufbau gegen Aufpreis. 
  Tel. 0151/25573247

Siemens Geschirrspüler SN336 
MO3IE neuwertig, Einkaufspreis 
849,- €, VB 250,- €. Tel. 06174/61179

Barockschrank Sachsen Nuss-
baum Querfurniert Replik von 1994, 
213x219x82 cm für 3500,- €.  
  Tel. 06173/5390

Privat-Haushaltsauflösung aus 
1,5  Zi-Whg. Ort: HG, Kelkheimer 
Str. 4 am 03.02. 12-17 Uhr. Selbst-
abholung: Gut erhaltener Hausrat- 
Mobiliar, Geschirr, WM, Kühl-
schrank, Bettsofa, Esstisch/Stühle. 
Preis VHB.  Tel. 0171/2200440

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Gibt es eine Meditationsgruppe in 
Kelkheim? kpm10@web.de oder 
 Tel. 01577/4631498

Suche alte Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch altes 
Urlaubsgeld (Peseten, öster. Schil-
ling, Lire, etc.)  Tel. 0174/5891930

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Ankauf von Antiquitäten. 
 Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Mit Schlagzeilen 
erobert man Leser.
Mit Informationen 
behält man sie.
 Lord Alfred Northcliffe



Münzen-Experte ausÖsterreich für Gold und Silber Münzen, zu

Gast beim Juwelier

Nutzen Sie die 3-tägige Gelegenheit.

Lassen Sie Ihre wertvollen Münzen unter die Lupe nehmen.

Ob Bewertung oder Ankauf, es lohnt sich. Ob Gold Münzen

,Silber Münzen, Gold Medaillen oder Silber Medaillen, Antike

Münzen, Reichsmünzen - gerne alles vorbeibringen.

Sie sindneugierig geworden?

Sie möchten Ihre Münzen verkaufen oder schätzen lassen ?

Dann kommen Sie vorbei und vor Ort wird der Experte Ihre

Münzen fachgerecht bewerten, einschätzen und auch kaufen.

Ihre Antik Galerie Wagner

WAGNER
ANTIKGALERIE

Bares 

für 

Rares

Öffnungszeigen
Mo-Fr von 10.00 - 18.00 Uhr

Klosterstraße 1 • 61462 Königstein im Taunus

Tel. 06174 - 9610801 •  Mobil 0176 -  60431216

* bei Kauf übernehmen wir die Anfahrtskosten. 

7
Antik Galerie Wagner

145,- € / g

Antik Galerie Wagner
Do

29.1.
Fr

30.1.
Sa

31.1.
Mo
2.2.

Di
3.2.

Mi
4.2.

Do
5.2.

Aktionstage

*

Sie sind neugierig geworden?


